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Expeditionen angenommen Der Perlag

G aeeeeeeeeDas Ritentat auf Stolypin
Ueber die äußeren Umſtände unter denen der bereits

in voriger Nummer dieſer Zeitung gemeldete Mordanſchlag
gegen den ruſſiſchen Miniſterpräſidenten Stolypin vor ſich
ging bringt der Tag eine Reihe von Depeſchen aus
Kiew denen wir zur Ergänzung unſerer Nachrichten fol
gendes entnehmen

Jn der Galavorſtellung wurde die Oper Zar und
Sultan geſpielt Das Stadttheater war überfüllt mit
geladenem Publikum und hohen Perſönlichkeiten alle Be
hörden waren vertreten Nach dem zweiten Akte plauderte
Stolypin mit dem Kriegsminiſter Suchom
lin o w vor den Parterrefauteuils ſtehend als plötzlich ein
junger Mann einen Schritt auf ihn zutrat und aus einer
Browningpiſtole auf den Miniſterpräſidenten ſchoß Sto
lypin brach von einer Kugel ſchwer verletzt in den Fau
teuil nieder Man brachte ihn unverzüglich in die Privat
heilanſtalt des polniſchen Arztes Doktor Makowski wo ſein
Zuſtand als bedrohlich erkannt wurde Die Aerzte
beſchloſſen jedoch die Operation zu verſchieben Das
Publikum brachte dem Zaren lebhafte Kundgebungen dar
Der Attentäter wurde ſofort durch Staatsanwalt und Un
terſuchungsrichter verhört Außer dem Zarenpaar waren
der Thronfolger und die kaiſerlichen Prinzeſſin
nen im Theater anweſend

Die Ausführung des Verbrechens
Das Attentat wurde nach dem zweiten Akte der Galg

vorſtellung ausgeführt Der Täter Rechtsanwalts
zehilfe Bagrow gab zwei Schüſſe auf Stolypin ab
der umfiel wobei er ſich gegen die Kaiſerloge be
kreuzigte Als der Zar die Schüſſe hörte begab er ſich
fort in ſeine Loge Das Publikum verlangte laut nach der
Nationalhymne die auch von der Muſik intoniert und
ſechsmal wiederholt wurde wobei alles auf den Knien lag
Darauf ſang die Menge das bekannte Lied Schütze Gott
dein Volk Der Zar verneigte ſich wiederholt dankend ſehr
ernſt und blaß ausſehend dann verließ er die Vorſtellung
die ſofort abgebrochen wurde Der Chirurg Zeidler aus
Petersburg iſt im Extrazug nach Kiew abgereiſt Außer

ren wurde der Orcheſtergeiger Bergler am Fuße ver
wundet

Der Attentäter Bagrow beſaß ein auf ſeinen Namen

Feuilleton

Die erſte evangeliſche Kirche Deutſchlands
und ihre künftige Veſtimmung

Von S Henze Torgau a S
Nachdruck verboten

Jrn der alten Chur und Reſidenzſtadt Torgau hat ſich
vielfach der Charakter einer Stadt aus dem 16 Jahrhundert
erhalten Die giebelgekrönten St die mehr oder weniger
geſchmückten Erker die Fenſterprofilierungen die reizvollen
Haustüren die in faſt allen Straßen zu finden ſind über
liefern uns ein Bild jener Zeit Zu den anziehendſten
Sehenswürdigkeiten gehört jedoch unſtreitig das hart am Elb
waſſer aufragende gewaltige Schloß Hartenfels Auf einem
orphyrfelſen gelegen ragt es mit ſeinen zahlreichen Türmen

weit in das Land hinaus Es verſetzt uns in die erſte
Renaiſſancezeit zurück zu deren beſten Bauwerken es gezählt
werden kann

Es iſt aus der alten Burg dem eastrum Torgowe her
vorgegangen die bereits 973 als im Gaue Nelltiki liegend er
wähnt wird Durch An und Ausbauten war dieſe alte Burg
im 14 und 15 Jahrhundert ſo umfangreich geworden daß die
Fürſten aus dem Hauſe Wettin hier öfters zu längerem Auf
enthalte verweilen konnten Ja Friedrich der Sanftmütige
feierte hier bereits 1428 ſeine Vermählung mit Margarete
x Oeſterreich Der erſte Wettiner dem die vorhandenen

aume nicht mehr genügten war Albrecht der Beherzte Die
größere Machtentfaltung und das geſteigerte Einkommen ver
Je gten auch ein prächtigeres Haus für den fürſtlichen Hof

eshalb ließ Albrecht die alte Burg nicht nur ausbauen ſon
ren er ſchuf den älteſten Schloßteil den Flügel D der ſich
dies an die alte Burg anlehnte Spätgotiſche Formen
Aen dieſem Schloßteil den Charakter auf Die Nachfolger
b rechts r s der Weiſe und Johann der Beſtändige
erſt ich im weſentlichen mit dem vorhandenen Bau

als 1532 Johann Friedrich der Großmütige zur RegierungJe begann für Torgau und das Schloß Harienſels eine neue
t die glänzendſte die es erlebt hat

u Mit arakterfeſtigkeit und Frömmigkeit vereinte dieſer
z al eine ſtarke Neigung zu behaglichemm Lebensgenuß Er

e nicht nur eine gut beſetzte Tafel und einen guten Trunk

den Unbekannten

lautendes Billett zur Galavorſtellung für die vierte Par
kettreihe Nur mit Mühe konnte man den Verbrecher nach
ſeiner Feſtnahme davor ſchützen daß er auf der Stelle ge
lyncht wurde das Publikum wollteihn in Stücke
zer reißen Das Theater wurde ſofort abgeſperrt das
Publikum nur nach Legitimation hinausgelaſſen Eine an
die nächſten Angehörigen des Miniſterpräſidenten in Peters
burg gerichtete Depeſche gibt der Hoffnung Ausdruck daß es
trotz der ſchweren Verwundung gelingen werde Stolypin
dem Leben zu erhalten

Kokowzews Stolypins Vertreter
Während Stolypins Krankheit führt Finanzminiſter

Kokowzew die Geſchäfte der beim Attentat ſich unmittelbar
neben Stolypin befand Der Attentäter wollte die allge
meine Verwirrung des erſten Augenblicks benutzen um zu
entfliehen Er eilte auf einen Seitenausgang zu wo
ein breitſchultriger Offizier ihm jedoch entgegentrat um den
Mörder aufzuhalten Dieſer ſchoß gegen die rechte
Hand des Offiziers er wurde aber feſtgehalten und
verhaftet Ob der Täter aus eigener Jnitiative handelte
oder durch das Los dazu beſtimmt wurde war bisher nicht
feſtzuſtellen

Einem Pariſer höheren Staatsbeamten ſchrieb Stolypin
kürzlich daß er ſeine bevorſtehende Enthebung
vom Amte des Premierminiſters mit größter Gemüts
ruhe erwarte und nach einigen Wochen Erholung in Biarritz
werde er als Gouverneur nach dem Kaukaſus ab
gehen

Nach Bekanntwerden des Attentats in Kiew entſtand in
den Straßen ein gewaltiger Auflauf Auf der Kreſchtſchatik
der Hauptverkehrsader Kiews drängte ſich eine nach Tau
ſenden zählende Menſchenmaſſe Gerüchte aller Art wie
beiſpielsweiſe daß das Attentat eigentlich gegen
die Perſon des Zaren gerichtet geweſen ſei
flogen von Mund zu Mund Auf der Funduklejewskaja
ſtand die Menge am dichteſten feden Wagenverkehr vom und
zum Theater unterbrechend Starke Militäraufgebote durch
ziehen die Stadt Von den beiden Korpskommandos ſind
beſondere Anordnungen getroffen da man annimmt vor
einem weitverzweigten Komplott zu ſtehen
Augenzeugen berichten daß der Miniſterpräſident ſeinen
Angreifer erblickte und das Unheil kommen ſah Abweh
rend ſtreckte er beide Hände vor ohne aber
dabei zurückzu weichen Jm Gegenteil machte es
auf die Anweſenden den Eindruck als wollte Stolypin auf
ſeinen Angreifer zuſprin gen Erſt durch ſein Verhalten
wurden ſeine Begleiter aufmerkſam auf den herankommen

ſondern auch eine gut ausgeſtattete Häuslichkeit und ſoliden
höfiſchen Prunk Er wollte Torgau zu dem glänzendſten
Fürſtenhofe des Reiches erheben und drückte dem Schloſſe
Hartenfels das Gepräge ſeines eigenen Weſens auf

Für ſeine großartigen Baupläne gewann er den Meiſter
Konrad Krebs Dieſer geniale Mann ſchuf zuerſt den Flügel O
den Hauptteil des Schloſſes einen Prachtbau der zu den
ſchönſten Schöpfungen der deutſchen Renaiſſance gehört Jn
4 Geſchoſſen erhebt ſich der rechteckige Bau der den großen Feſt
ſaal des Schloſſes enthält Noch unter der Leitung des Krebs
wurde auch mit dem Baue des Nordflügels des Schloſſes be
gonnen der rechtwinklig zum Feſtſaal ſtand und den Hof im
Norden abſchloß Dieſer Flügel trägt den herrlichen Erker an
dem als Jahr der Vollendung die Zahl 1544 zu leſen iſt Er
teilt die Faſſade in der Mitte und in ihm ſtellt ſich der über
ſprudelnde Formenreichtum der Frührenaiſſance am glän
zendſten dar Er ruht auf einer ſtämmigen Säule deren
Kapitell Sirenen von köſtlicher Bewegung zieren Außerdem
ſieht man Darſtellungen der Judith Lukretia Frieſe mit
Kampfſzenen ſo daß jede Fläche mit Ornamenten überſponnen
iſt Links von dem Erker entſtand nun die Schloßkapelle oder
Schloßkirche die an die Stelle der ſchon vorhandenen Martins
kapelle trat Sie iſt der erſte Verſuch ein ſpeziell für den
evangeliſchen Gottesdienſt berechnetes Haus zu ſchaffen des
halb iſt ſie für die Grundrißbildung evangeliſcher Gotteshäuſer
und durch ihren Einfluß auf ſpätere Schloßkapellenbauten von
der größten baugeſchichtlichen Bedeutung Mit der Reformation
wurde die Predigt in den Mittelpunkt des Gottesdienſtes ge
ſtellt Damit änderte ſich auch die Benutzung der Kirchen
auch wurde dadurch eine Aenderung der Grundrißform be
dingt Man gebrauchte weite wenig unterbrochene Räume
Luther ſagte in ſeiner Einweihungspredigt Jhre Beſtimmung
iſt daß die Chriſten zuſammenkommen beten Predigt hören
Sakramente empfangen Dieſe Worte enthalten gewiſſer
maßen das Bauprogramm für die evangeliſche Kirche Es
mußte ein Bau ſein der geeignet war eine große Menge Zu
hörer aufzunehmen die der Predigt zuhören konnten Für dieſe
neue Form des Gottesdienſtes war die Schloßkirche ausdrücklich
beſtimmt Sie bildet im Grundriß ein etwas über zweiQuadrate ſich zuſammenſetzendes Rehted Dem Bauteil ent

ſprechend in dem ſie liegt iſt ihre Orientierung nordſüdlich
Hohe und gleiche Fenſter erhellen ſie überall und gleichmäßig
Zwiſchen nach innen gezogenen Strebepfeilern ruhen auf pro
filierten Segmentbogen ringsum die doppelt übereinander an
geordneten Emporen Das Gewölhe iſt ein Netzgewölbe mit

Täter möglich war ſeinen Plan auszuführen

Nachdem Stolypin in das Krankenhaus gebracht worden
war bat er dem Kaiſer zu unterbreiten daß er gern
bereit ſei für ihn zu ſterben Dann erſuchte er

Gemahlin zu beruhigen und ihm einen Prieſter zu
icken

Das erſte Attentat gegen Stolypin
Stolypin iſt ſchon einmal Gegenſtand eines Attentats

geweſen Es war am 25 Auguſt 1906 etwa vier Wochen
nachdem er Miniſterpräſident geworden als vor ſeinem
Landhaus auf der Apothekerinſel eine Mietkutſche vorfuhr
in der zwei Ziviliſten und zwei in ausländiſche Uniform
gekleidete Perſonen ſich befanden Sie begaben ſich in die
Pförtnerſtube wobei einer von ihnen feinen Helm in der
Hand hielt in dem wie man annimmt ein Sprenggeſchoß
verborgen war Die Bombe fiel zufällig zu Boden Nach
einer anderen Annahme ſind es mehrere Sprenggeſchoſſe ge
weſen Es entſtand eine entſetzliche Kataſtrophe Alle Per
ſonen die ſich in dem Zimmer befanden darunter auch drei
der Verbrecher und mehrere hohe Beamte des Miniſteriums
wurden getötet Die ganze Hinterwand des Hauſes wurde
zerſtört Die 25jährige Tochter Stolypins erlitt ſchwere Ver
letzungen Stolypin ſelbſt aber blieb unverſehrt Jm
ganzen wurden 30 Perſonen getötet

Das Beileid der deutſchen Regierung

Der Reichskanzler und der Staatsſekretär
des Auswärtigen begaben ſich am Freitag vormittag
in die ruſſiſche Botſchaft um ihr die herzliche Teilnahme der
deutſchen Regierung an der Verwundung des Miniſterpräſi
denten Stolypin auszuſprechen Der deutſche Geſchäftsträger
in Petersburg hat ſofort in den dortigen Miniſterien des
Aeußern und des Jnnern ſeine perſönliche Teil
prochen an dem Schickſal des Miniſterpräſidenten ausge
ſprochen

Der Täter
Der Täter Bagrow iſt wie wir erfahren ein Sohn des

Großkaufmanns Gregori Bagrow in Kiew der Hausbeſitzer
iſt und auf dem Bibikowſkiboulevard wohnt Selbſt im
Kreiſe ſeiner intimſten Freunde war es nicht bekannt daß
er ſich revolutionär betätigte Der Täter erklärte nach
ſeiner Verhaftung beim Verhör daß er Stolypin auf Be
ſchluß des ſozialrevolutionären Komitees ermorden ſollte
weil er eine für Rußland unheilvolle Politik treibe Die
Verhaftungen und Hausſuchungen dauerten in
Kiew die ganze Nacht über Mehrere Mitſchuldige ſollen
verhaftet ſein

Das Theater in dem ſich der Vorfall ereignete iſt die
beſte Oper in Kiew An ihr wirken nur ſehr gute Kräfte
Die Zarenloge iſt ſo gebaut daß kein Unbefugter zu
ihr gelangen kann Bei der Galavorſtellung waren mehr
als ein Drittel der Anweſenden Geheim
poliziſten Beſonders in der nächſten Nähe des Zaren
und Stolypins waren weitgehende Vorſichtsmaßregeln ge
troffen und es erſcheint unbegreiflich daß es dem

Rippen Auch die urſprüngliche Ausſtattung des Jnnern war
ungemein einfach entſprechend den Anſchauungen Luthers der
jedem prunkhaften Kirchenbau abgeneigt war ihm war die
Kirche nicht beſſer als andere Häuſer da man Gottes Wort

predigt Die Wände zeigten einen weißen Anſtrich die
Fenſter hatten weiße Scheiben Als Altar diente ein Tiſch
ohne jeden Aufſatz damit die Gemeindemitglieder beim Emp
fange des Abendmahls von allen Seiten herantreten konnten
Ein hölzernes Geſtell mit gedrehten Säulen diente als Tauf
ſtein Auf die Wichtigkeit der Predigt und des Gemeinde
geſanges wieſen gleich anfangs Kanzel und Orgel hin Die
erſtere war mit reichem dekorativen Schmuck verſehen und
die Orgel die ſich auf der Empore hinter dem Altare befand
eine auch ſpäter in Dresden beibehaltene Anordnung war

mit Laubwerk und vergoldeten Engelköpfen geziert Was den
Gebrauch der Kirche anbetrifft ſo waren die vergitterten und
mit Glasfenſtern verſehenen Emporen der Südſeite für die
Fürſtlichkeiten die Emporen der Langſeiten für die Junker
und Damen beſtimmt

Ein Meiſterwerk der Dekoration iſt das Kirchenportal
das von dem Bildhauer Simon Schröther ausgehauen wurde
Es zeigt zwiſchen ſchwerem Rankenwerk ſpielende Putten die
in kühner Bewegung die Marterwerkzeuge halten Darüber
befindet ſich eine Tafel die Grablegung und Beweinung
Chriſti darſtellend Jm Fries iſt die Aufſchrift Jm 1544
Jahr angefangen und vorbracht Die Steinbildnerei war
farbig aufgefaßt und vergoldet Nachdem der innere Ausbau
und die völlige Einrichtung der Kirche beendet war galt es
das Heiligtum auf die würdigſte und feierlichſte Art einzu
weihen Der Kurfürſt als Patron und Bauherr berief dazu
Dr Martin Luther Am 17 Sonntage nach Trinitatis den
5 Oktober 1544 beſtieg dieſer eine urſprünglich evangeliſche
Kanzel zum erſten Male und predigte in Gegenwart des ganzen
Hofes über das Sonntagsevangelium vom Waſſerſüchtigen ein
fach aber gewaltig Tief auf das Schriftwort eingehend z
er dann die Feſtfeier den Zuhörern zweckmäßig und erbaulich
an das Herz

Hierauf vollzog er die Weihe des erſten deutſchen evan
eliſchen Gotteshauſes mit den Worten Und nun ihr es liebenn habt helfen beſprengen mit dem rechten Weihwaſſer
ottes Worts ſo greifet nun auch mit mir an das Rauchfaß

das iſt zum Gebet und laßt uns Gott anrufen und beten
Erſtlich für ſeine heilige Kirche daß er ſein heiliges Wort bei
uns erhalte und allenthalben ausbreiten wolle auch dieſes

aus doppelt aneinander gecreihten Hohlkehlen gebildeten
Haus rein wie es t Gott Lob eingeweihet in der Heiligung
durch Gottes Wort es nicht durch den Teufel entheil
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Schloß zu Torgau durch Dr Martin Luther
Wittenberg durch Georgen Rahw im Jahre 1546 8 Bg Am

am beſten zwiſchen deutſchen und franzöſiſchen GeſellſchaftenDie marokkanſſche Frage duett zu regeln wäre Beide Regierungen würden darum wiſſen

Sir Fairfax Cartwright in der Klemme
Der engliſche Botſchafter am Wiener Hofe Sir Fairfax

Ca r hat Freitag durch den dritten Botſchafts
ſekretär F A Robartes folgendes amtliche Schreiben an
die N Fr Pr gerichtet

Jn der Abendnummer des Vaterland vom 12 d M er
ſchien eine Mitteilung welche beſagt daß der großbritanniſche
Botſchafter ein Mitglied der Botſchaft beauftragt habe
ſich unſerem Mitarbeiter über das Jnterview vom 25 Auguſt in
der N Fr Pr zu äußern Im Auftrage des Herrn Bot
ſchafters teile ich Jhnen mit daß kein Mitglied der
Botſchaft von Sir Fairfax Cartwright ermächtigt wurde
den betreffenden Artikel der N Fr Pr mit anderen zu be
ſprechen und daß daher der Botſchafter nicht für das haftet was
unverantwortliche Perſonen in dieſer Angelegen
heit veröffentlichen welche um ihren Mitteilungen mehr Ge
wicht zu geben dieſelben dem Botſchafter zuſchreiben

Auch das Vaterland erhielt dasſelbe Schreiben Es
lehnte jedoch die Veröffentlichung mit dem Hinweis darauf
ab daß es nichts von unverantwortlichen Perſonen ſondern
eine Mitteilung von dem königlich großbritanni
ſchen Konſul für Bayern Herrn Lucian Buch
mann erhalten habe der der Wiener Botſchaft zugeteilt
iſt und als Privatſekretär des Botſchafters fun
giert4 Sir Cartwright zappelt ſelbſt in den Maſchen der publi

ziſtiſchen Jntrige die er gegen Deutſchland ge
ſponnen hat Mit jedem neuen Verſuch ſich daraus zu be
freien verſtrickt er ſich nur noch tiefer darin Während die
engliſche Regierung die deutſche Regierung und die
öſterreichiſche Regierung verſtändigte daß Cartwright mit
dem Jnterview nichts zu tun habe hat der Privatſekretär
des Botſchafters Konſul Buchmann der Oeffentlichkeit
gerade das Gegenteil mitgeteilt Es iſt klar daß Sir Fair
fax Cartwright wegen der Erklärungen der engliſchen Re
gierung an das Berliner und das Wiener Kabinett gezwun
gen war die von ihm anfangs autoriſierten Mittei
lungen ſeines Privatſekretärs nachträglich wieder
ableugnen zu laſſen Durch dieſe neueſte Wendung iſt
die Stellung Sir Cartwrights in der Oeffentlichkeit die
eines Mannes geworden der bei einer offenkundigen
Unwahrheit ertappt wurde

Der königlich großbritanniſche Konſul in Bayern
Lucian Buchmann iſt wie die B Z a erfährt
in München und in Berlin ſeit langem als das ergebene
Werkzeug des Botſchafters Cartwright bekannt der von
ihm zu den Preſſemachenſchaflen gegen den Dreibund und
insbeſondere gegen Deutſchland benutzt worden iſt Das
Beſchämende iſt nur daß Buchmann wie ſein Name an
deutet von Geburt Deutſcher iſt Er trat ſpäter in eng
liſche Dienſte und hat in dieſen den Uebereifer entwickelt
der Renegaten ſtets eigen zu ſein pflegt

Die Kölniſche Zeitung veröffentlicht einen
Kommentar der Neuen Freien Preſſe zur Cartwright
Affäre in dem alle Abſchwächungsverſuche der Angelegenheit
als ver unglückt bezeichnet werden Herr Cartwright
hat ſich alſo in dem Netz ſeiner Behauptungen ſelbſt unrett
bar gefangen Die offiziöſe Kölniſche Zeitung iſt dem
nach rückſichtsloſer als die offizielle Note

3

Wie der Lokalanz hört hatte ſich der franzöſiſche Bok
ſchafter Cambon Freitag nachmittag 5 Uhr beim Staatsſekretär
des Auswärtigen von Kiderlen Waechter zum Beſuche
angemeldet

Nach einer Privatdepeſche aus Tanger verſicherte ein ge
wöhnlich gut unterrichteter Diplomat aus dem deutſchfra n
zöſiſchen Marokkoabkommen werde um deſſen raſches
Zuſtandekommen zu erleichtern alles ausgeſchaltet werden was

aber ſich einer amtlichen Einmiſchung enthalten
t

HTB Köln 15 Sept Privat Telegramm
Die Köln Ztg ſchreibt

Die franzöſiſche Rückäußerung über die
deutſchen Gegenvorſchläge iſt heute nach
mittag in Berlin überreicht und von Herrn von
Kiderlen Wächter und Herrn Cambon in längerer
Unterredung erörtert worden Die Einzelheiten der Aus
ſprache entziehen ſich naturgemäß unſerer Kenntnis Wir
verraten aber kein Geheimnis wenn wir annehmen daß die
ſchriftlichen Mitteilungen ein Entgegenkommen
Frankreichs gegen deutſchland zeigen Zu einigen
Punkten liegen franzöſiſcherſeits Wünſche vor die ſich im
weſentlichen auf redaktionelle Aenderungen beziehen Da
neben gibt es auch Punkte über die eine Einigung noch nicht
erzielt iſt Die Verhandlungen werden alſo weiter
dauern und es iſt zu erwarten daß binnen kurzer Friſt
eine neue ſchriftliche Zuſammenfaſſung der
nicht mehr ſtrittigen Punkte und der noch zu vereinbarenden
von deutſcher Seite nach Paris gehen wird Wir
brauchen nicht zu ſagen daß die letzten Eindrücke deren Rich
tigkeit wir verbürgen die Einigung einen weiteren
Schritt vorwärts gebracht haben

Sozialdemokratischer Parteitag
Bebel über die Reichstagswahlzen

D Jena 15 September
Bald nach Beginn der heutigen Sitzung nahm Bebel das

Wort zu den Reichstagswahlen Jch muß zunächſt etwas
in meiner geſtrigen Rede richtigſtellen Jn der Kommiſſion beim
internationalen Sozialiſtenkongreß in Stuttgart haben nicht
alle Franzoſen für den Antrag auf politiſchen Maſſen
ſtreikt bei Ausbruch eines Krieges geſtimmt Die
Guesdiſten haben dagegen geſtimmt ſo daß der Antrag der Deut
ſchen mit 8 gegen 4 Stimmen angenommen wurde Der
Reichstag wird nun Ende dieſes Jahres ſein Ende erreichen und
wir werden Anfang Januar 1912 zu den Neuwahlen ſchreiten
Jn der zweiten Hälfte des Januar ſind die Stichwahlen vorge
ſehen Als 1907 die Hottentottenwahlen vollzogen wurden
herrſchte in den bürgerlichen Kreiſen ein furchtbarer Jubel Man
glaubte das Ende der Sozialdemokratie ſei gekommen Die Noch
wahlen haben jedoch gezeigt daß wir noch leben und noch lange
nicht niedergeritten ſind Man mußte bloß am 25 Januar 1907
in Berlin geweſen ſein Dort wurde ohne polizeiliche Anmel
dung eine Verſammlung unter freiem Himmel vor dem Reichs
kanzlerpalais abgehalten und der Reichskanzler Fürſt Bülow
nahm das Wort Alsdann zog die Menge zum Königlichen
Schloß wo der Kaiſer eine Anrede hielt Der König von Sachſen
rief aus Es iſt eine Luſt zu leben König Eduard und Kaiſer
Franz Joſef beglückwünſchten den Kaiſer zum Ausfall der Wahlen
Jest ſigt Fürſt Bülow betrübt am Ufer des Tiber und Dern
burg der die Auflöſung des Reichstages veranlaßt hat in ſeiner
Villa in Halenſee bei Berlin Die Nachwahlen haben bewieſen
daß die ſozialdemokratiſche Partei nicht geſchlagen und nicht nieder
geritten iſt Wir ſind obenauf und unſere Pflicht iſt es

in erſter Reihe den ſchwarz blauen Block zu bekämpfen
Das Kartell des Zentrums mit den Konſervativen iſt auch viel
natürlicher als ein ſolches mit den Liberalen Zentrum und
Konſervative ſind ſich in den Grundanſchauungen vollſtändig einig
Das Zentrum das ſich als Volkspartei ausgegeben hat iſt
eine volksfeindliche Partei im ſchlimmſten Sinne des Wortes
Sie hat für alle Militär und Flottenvorlagen geſtimmt für die
Zollerhöhungen auf die notwendigſten Lebensmittel für Ein
führung der indirekten Steuern ſo daß dem armen Manne die
notwendigſten Lebensmittel furchtbar verteuert wurden Das
Zentrum iſt nicht trotz des Kulturkampefs ſondern wegen des
Kulturkampfes eine große Partei geworden Der Kulturkampf iſt
längſt beendigt Es wird nur noch davon Gebrauch gemacht wenn

oder verunreinigt werde mit ſeiner Lügen und falſchen Lehre
uſw Die kirchliche Feier wurde erhöht durch den Weihe
geſang deſſen Text der Anfang des 109 Pſalms war Gott
mein Ruhm ſchweige nicht Er wurde aufgeführt von
Johann Walther dem kurfürſtlichen Kapellmeiſter in Witten
berg der ihn zu dieſem Zwecke komponiert hatte So wirkten
ſie auch bei dieſem Werke in treuer Harmonie zuſammen der
Wiederherſteller des reinen Evangeliums und der Mann durch
deſſen Weiſen ſich das reine Gotteswort in die Herzen ſang
Nichts Herrlicheres als beide zu verewigen in dem Luther
denkmal das bald in Torgau geſchaffen werden ſoll Die Weihe
predigt Luthers jſt zuerſt durch Dr Caſpar Cruziger im Druck
erſchienen unter dem Titel Einweihung eines neuen Hauſes
zum Predigtamt göttlichs Worts erbauet im kurfürſtlichen

Gedruckt zu

Ende iſt der 84 Pſalm beigedruckt
Luthers Bild und die Verſe

Dieß Haus jtzt New gebawet iſt
Zu Lob dem Herren Jeſu Chriſt
Desgleichen nie geveſt bisher

Nach der Vorrede folgt

Das unbeſchmeiſet funden wär
Vom Babſt und ſeiner Grevel Gift
Die er in allen hat geſtifft
Gott gebe daß es fort bleib rein
Richts hör denn Gottes Wort allein

Bei der terin Jubelfeier der Schloßkirche
im Jahre 1844 wurde dieſe Predigt Luthers neu gedruckt
Dr Balthaſar Summer der dieſe Predigt ſelbſt mit angehört
hat ſchreibt darüber in ſeinen handſchriftlichen Nachrichten
Jch bewundere ſeine Stimme da mir deuchte als hörete ich

die göttliche n ſelber reden Dieſes großen Mannes
Predigt will ich mich ewig erinnern als ob ich ihn gleich als
ein Jüngling gehört Doch will ich ſeine Perſon und ſeine
Predigt mit Freuden fröhlich ſtets bewundern Und danke
Gott daß er mir in meiner Jugend die Glückſeligkeit meines
Lebens gegönnet dieſen heiligen Mann zu ſehen und zu hören
und bitte ihn mit feurigem Wunſche daß er mich in der Lehrewelche Dr Luther vor ver gangen Welt und allen t
en feſt erhalte und mit ſeinem heiligen Geiſte regiere
un reZur bleibenden Erinnerung an die Erbauung und feier
liche Einweihung dieſer Kirche ließ der Kurfürſt ein Jahr

er ein bronzen tni d rbringen e zur Won an z ehe telgern zu Freiberg

Medaillons die Bilder des Kurfürſten ſeiner beiden Söhne
und Luthers eingelaſſen ſind Den Jnhalt der Tafel bildet
ein von Johann Stigel einem Wittenberger Gelehrten ver
faßtes lateiniſches Gedicht Es erinnert zuerſt an Johann
Friedrich den Erbauer der Kirche feiert dieſe als erſtes evan
geliſches Gotteshaus und dann Dr Martin Luther der ſie
durch ſeine Predigt eingeweiht hat Johann Friedrich liebte
dieſe Kirche ſo daß er ſie zu ſeiner letzten Ruheſtätte be
ſtimmte Doch ſollte es durch die Schlacht bei Mühlberg anders
kommen Aber auch die Fürſten der Albertiniſchen Linie be
hielten Schloß und Kirche in gutem Andenken Wurden Land
tagsverhandlungen nach Torgau ausgeſchrieben ſo feierten vor
her die Landesherren mit den Ständen in der Schloßkirche
ihre Andacht und von derſelben Kanzel auf der Luther ſeineWeihepredigt gehalten hatte erſchallten die Landtagspredigten

berühmter Hoſprediger Kamen fürſtliche Perſonen zu län
gerem Aufenthalte nach dem Schloſſe ſo wurde in der Kirche
desſelben der Gottesdienſt abgehalten den die Stadtgeiſtlichen
dann wahrnahmen Auch bei Familienfeſtlichkeiten des fürſt
lichen Hofes deren viele in Torgau gefeiert wurden fanden
die Feſtgottesdienſte in der Schloßkirche ſtatt Große Ver
wüſtungen richtete in Torgau und Schloß Hartenfels der
30jährige Krieg an Jm Jahre 1637 hauſte hier 18 Wochen
lang Banner mit ſeinen Scharen und auch die Durchzüge

Torſtenſohns und Königsmarks blieben nicht ohne Folgen Auch
Schloß Hartenfels und ſeine Kirche befanden ſich nach dem
Kriege in einem Zuſtande arger Verwüſtung und erſt nach
dem Friedensſchluſſe war der Kurfürſt beſorgt alle Spuren
desſelben wieder vergeſſen zu machen indem er durch den
Landmeiſter Albrecht Eckardt die zerſchoſſenen Gebäude wieder
inſtand n ließ Georg I kann überhaupt mit Recht als
der Vollender des Schloſſes bezeichnet werden denn durch ihn
entſtand auf der Stelle der alten Burg der iehine Flügel A
mit dem großen Eingangstor das durch das ehemals vergol
dete ſächſiſche Wappen geſchmückt iſt Den Teil des Baues
ſchließt der Glockenturm ab Nach der Vollendung desſelben
1631 wurde in der Schloßkirche ein beſonderes Dankfeſt ge
feiert Auch Georg II 1656 80 war bemüht den alten
Glanz des Schloſſes nicht nur zu erhalten ſondern noch zu erhöhen Er war es der beſonders auch für die Sch ſig
viel tat An die Stelle des urſprünglichen Altars ve r
er einen andern aus Alabaſter in die Schloßkirche Derſelbe
war vorher eine Zierde der Dresdener Schloßkapelle geweſen
Dieſer Altar i heute ein Schmuck der Kirche Auch dieſchön Altargeräte ſind ein Geſchenk J

gegoſſen und trägt eine prachtvolle Umrahmung in die als

man fürchtet das Volk könne ſich vom Zentrum abwenden ldann heißt es die Kirche und die katyoliſche Religion ſeien
Gefahr Das Zentrum hat ſich auch als Kriegshetzpartei g
ſchlimmſten Sinne des Wortes gezeigt Der rdnete Tri m
born ſagte vor einiger Zeit in Koblenz Wenn der Kaiſer
ruft ſoſtehen wir wie ein Mann hinter ihm Le
einiger Zeit herrſcht bei den verſchiedenen Parteien it

ein Wettkriechen um den Deutſchen Kaiſer
Der Kaiſer ſelbſt muß vor dieſen Leuten einen Widerwillen he
kommen Der Redner geht des weiteren auf die geſamten wirt
ſchaftlichen Verhältniſſe ein Die Lebensmittelpreiſe ſteigen der
artig daß ſelbſt der Mittelſtand Not leidet Es iſt mit Sicherheit
anzunehmen daß die Preiſe infolge der ſchlechten Ernte weiter
ſteigen werden Wir werden zweifellos neue Militär und
Flottenvorlagen bekommen Dann wendet er ſich der

Frage der Stichwahlen

zu Wo wir ſelbſt in die Stichwahlen kommen da können Sie
überzeugt ſein daß der ganze bürgerliche Klüngel gemeinſam
gegen uns marſchieren wird Aergert euch um Himmels willen
nicht wenn ihr entdeckt daß die Liberalen mit den Konſer
vativen und mit dem Zentrum gegen uns gehen Sie ſtehen
ſich doch einander viel näher als uns Sehr richtigl Sie
ſind alle Bein und Fleiſch von demſelben Bein
und Fleiſch Es wäre die erſte angenehme Erfahrung die ich
auf dieſem Gebiet in meinem Leben machen würde wenn es jetzt
anders würde Aber ich glaube nicht daran Nun zu den Fällen
wo wir in der Stichwahl ausfallen und wo unſere Stimmen aus
ſchlaggebend ſind Die Forderungen die ich in dieſem Falle dem
Parteitag unterbreitet habe ſind ja ſehr beſcheiden vielleicht ſo
beſcheiden daß mancher den Kopf geſchüttelt hat Sehr richtig
bei den Radikalen Sehr richtig aber ich wäre froh wenn wirt
allerorts Kandidaten dafür bekämen Sehr richtig

Es kommt nicht darauf an was wir wollen
ſondern was wir können

Die Forderungen die ich aufgeſtellt habe ſind die Forderungen
die ein gemäßigt liberaler Mann erfüllen kann und mehr
dürfen wir nicht verlangen Wenn wir uns überhaupt an der
Stichwahl beteiligen wollen dürfen wir nicht höhere Forderungen
ſtellen Jch ſage daß es nichts nützt wenn wir den Wählern
ſagen der Stichwahl fernzubleiben Die Wähler laufen in hellen
Scharen zur Wahl Sehr richtig b d Süddeutſchen,
Wer das keugnet kennt die Pſychologie der Maſſen nicht Wenn
die Maſſen einmal im Wahlkampf ſtehen dann ſind ſie nicht zu
halten dann wollen ſie auch an die Urne Lebhafte Zuſtimmung
Es geht dann im Wahlkampf ſo wie bei der Kavalkerie
in der Schlacht die ſich auch das Recht nicht nehmen läßt
und vorwärts ſtürmt Wir haben mit der Parole der Stimm
ent haltung in den Stichwahlen kläglich Schiffbruch
gelitten und ich meine wir ſollten dieſe Dummheiten nicht
noch einmal machen Unſere Forderungen ſind ſehr gemäßigt
Aufrechterhaltung des beſtehenden Reichstagswahlrechts keine Be
ſchränkung des Vereins Verſammlungs und Koalitionsrechts
kein Ausnahmegeſetz keine Erhöhung der Steuern auf Verbrauchs
artikel der großen Maſſe Wir müſſen uns damit begnügen
denn wir werden nach Lage der Dinge eine Herabſetzung der Zölle
nicht erreichen können Ebenſo verhält es ſich mit den indirekten
Steuern Wenn ſich zwei Kandidaten gegenüberſtehen von denen
der eine ein Liberaler iſt ſo ſoll der Liberale dem
Nichtliberalen vorgezogen werden Wenn wir alle
unſere Schuldigkeit tun und unſere Kräfte ganz in den Dienſt der
großen Sache ſtellen dann müßte es ſonderbar zugehen wenn wir
am Wahltage nicht ein anderes Ziel erreichen ſollten als am
25 Januar 1907 Darum auf zum Kampfe Vorwärts durch
Stürmiſcher minutenlanger Beifall

Die Reſolution
wird angenommen Darauf nimmt Bebel zur Geſchäftsordnung
das Wort Es ſchwirren hier auf dem Parteitag allerlei Gerüchte
Es iſt mir mitgeteilt worden daß der Teil der Jenenſer
Studentenſchaft der ſich zurzeit hier befindet den Ge
danken erörtert ob nicht in irgend einer Form unſer Markt
feſt geſtört werden könnte Jch halte das zunächſt natürlich
für einen Unſinn denn ich bin der Meinung daß die Studenten
die doch den Kreiſen von Bildung und Beſiß angehören Zuruf
angehören ſollen ſich ſchämen müßten derartige Demon
ſtrationen hervorzurufen Sollte das Gerücht aber richtig ſein
und ſollte es verſucht werden da laſſen wir mit uns reden und ich
kann den Herren nur den Rat geben ihre Buckel
ſich etwas auszuwattieren

Landesherren Auch verſchiedene koſtbare Gemälde wurden
von Dresden nach der Torgauer Schloßkirche gebracht darunter
waren namentlich 6 Gemälde von Lukas Cranach dem Aelteren
bibliſche Szenen darſtellend Ein Torgauer Chroniſt Bürger
erzählt daß mit der Verſetzung des Altaraufſatzes aus der
Dresdener Schloßkapelle auch verſchiedene Gemälde Cranachs
nach Torgau kamen ſo Luthers und Melanchthons Bruſtbilder
die zu beiden Seiten der Kanzel hingen die Enthauptung der
heiligen Dorothee zehn andere die Leidensgeſchichte Chriſti
darſtellende Gemälde und endlich die Opferprobe Eliä mit
den Baalspfaffen Die fürſtlichen Emporen ließ er beſſer her
richten mit neuen Fenſtern verſehen überhaupt wurde die
ganze Kirche im Jnnern renoviert Jm Jahre 1671 veran
ſtaltete er dann ein beſonderes Jubel Und Weihefeſt nament
lich auch zur Erinnerung an die vor 100 Jahren abgefaßte
Konkordienformel Die angeſehenſten und berühmteſten Theo
logen aus Leipzig und Wittenberg wurden dazu eingeladen

Von Bedeutung für die Schloßkirche war in den nächſten
Jahrzehnten der Aufenthalt der Kurfürſtin Eberhardine der
edlen Dulderin in Torgau und Pretzſch Sie verlegte aus
Schmerz über den Glaubenswechſel und die eheliche üntreue
ihres Gemahls ihren Wohnſitz zuerſt nach Schloß Torgau und
hernach dauernd nach Pretzſch von wo ſie oft nach Torgau her
überkain Sie ließ wöchentlich dreimal von dem Stadtgeiſt
lichen in der Schloßkirche Gottesdienſt abhalten Sonntags
Mittwochs und Freitags Das heilige Abendmahl e
ebenfalls in evangeliſcher Weiſe regelmäßig in der Schloßkirche
wozu der damalige Oberhofprediger Dr Carpzow von Dresden
ma Torgau beſchieden wurde Mit ihrem Tode der 1726 zu
Pretzſch erfolgte wurde die Schloßkirche geſchloſſen und wenn
die Regenten katholiſcher Konfeſſion nach Torgau kamen um
in den großen Wäldern der Umgegend dem Jagdvergnügen
obzuliegen dann mußte die evangeliſche Kirche Deutſch
lands ihre Pforten dem katholiſchen Gottesdienſte öffnen
Dies geſchah zum erſten Male im Jahre 1736 der Kurfürſt
Auguſt II hörte in derſelben 2 Tage hintereinander die Früh
meſſe Ueber dieſe an der Kirche heißt es ſei in der
Stadt großes Jammern und Wehklagen geweſen Bei dieſem
erſten katholiſchen Gottesdienſte dem ſpäter andere folgten ver
ſchwand aus der Kirche das Gemälde die Opferprobe Eliä
mit den Baalspfaffen Dieſes Gemälde unter dem die ein
gangs erwähnten Verſe Dies Haus dem Herrn geweihet
iſt uſw ſtanden wurde mit mehreren anderen nach Dresden
ebracht Die von Lukas Cranach gemalten Bruſtbilder der
eformatoren ſind erſt während des Feſtungsbaues 1811 18

ſpurlos verſchwunden Fortſetzung folgt
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Reichstagsabg Leber Wir haben unſere Maßregeln
vereits getroffen Tatſächlich hat im Weimariſchen Hof eine
tung der Studentenſchaft ſtattgefunden in der über eine

Zendemonſtratidn beraten wurde Wir haben ſofort
Gegenmaßnahmen getroffen und wiſſen daß die Studenten

e t ern Um zug arrangiert haben Wir werden tun was wir für
vötig halten

Jena 15 September
Soeben zieht durch die Straßen Jenas ein aus etwa 60

tudenten beſtehender Zug der den Parteitag karikieren ſoll
Voran reiten zwei als Schutzleute verkleidete Stu
denten mit roten Auſſchlägen und einer Tafel mit der Auf
ſchrift NarokkoExpreßzug Auf der anderen Seite
ſieht man eine andere zweite Tafel mit der Jnſchrift Prole
tarier aller Länder beruhigt euch wie vor ſechs
Jahre Alsdann kommen zwei Wagen mit Studenten denen
etwa 50 Studierende nachgehen Sie karikieren die verſchiedenen
Parteigrößen Man ſieht Bebel Dietz als Greis der ſich nicht
zu helfen weiß Rechtsanwalt Dr Karl Liebknecht der fort
während mit den Händen herumfuchtelt und unaufhör
lich ſpricht Frau Roſa Luxemburg mit einer langen Wachs
nafe Frau Klara Zetkin und Ledebour Hinterher kommt
ein Miſtwagen auf dem eine Tafel ſteht des Jnhalts Reſultat
des Parteitages

Sicherem Vernehmen nach hat die Polizei beſchloſſen den
Teil des Marktplatzes auf dem heute nachmittag das Feſt des
Parteitages ſtattfinden ſoll abzuſchließen um ein etwaiges Ein
dringen der Studenten zu verhindern

Deutsches Reich

Graf Poſadowsky für Fortführung
der Sozialpolitik

Aus Dresden 15 September wird gemeldet
Unter Beteiligung von Vertretern zahlreicher ausländiſcher

Regierungen trat heute hier in der Jnternationalen Hygiene
Ausſtellung die zweite internationale Konferenz für Sozial
verſicherung zuſammen

Jn Vertretung des durch den Tod ſeines Vaters am Er
ſcheinen verhinderten erſten Präſidenten Senators Poin
carré eröffnet der Vizepräſident Unterſtaatsſekretär Prof
Dr v Mayr München die Verhandlungen Er erteilte
das Wort dem Ehrenpräſidenten Staatsminiſter Graf Poſa
dowskyWehner der eine bemerkenswerte Anſprache hielt

Meine hochgeehrten Herren und Damen Die Kongreß
leitung hat beſchloſſen dieſe Tagung zu halten ohne alle Zere
monien und Feſtivitäten Jch hoffe daß viele Kongreſſe dieſem
Beiſpiel folgen und meine daß die Kongreſſe an äußerem Ein
fluß und innerer Tiefe damit nur gewinnen werden Jch war
vor etlichen Jahren auf einem ſozialpolitiſchen Kongreß und
trat gegenüber Strömungen die ſich ſeit einiger Zeit geltend
machen daß wir nämlich die Sozialpolitik überſpannten ein für
eine kraftvolle Fortführung unſerer ſozial
politiſchen Arbeiten Aus der Mitte der Verſammlung
wanlb le man ein daß das nicht die Forderung der Stunde ſei
vielmehr ſei die Forderung der Stunde die Selbſthilfe zu wecken
denn ein kräftiges Volk müſſe ſich auf die Selbſthilfe ſtützen
und nicht immer nur auf die Staatshilfe vertrauen Unſer wirt
ſchaftliches Leben hat aber eine derartige Entwickelung ge
nommen daß die Verhältniſſe mit einer ſolchen Wucht auf dem
einzelnen Jndividuum laſten daß dieſes nicht immer imſtande
iſt ſich ſelbſt zu helfen Hier tritt die Grenzſcheide ein wo die
ſtarke Hand des Staates eingreifen muß um
Uebelſtände zu beſeitigen gegen die der einzelne machtlos iſt
und geſchätzt werden muß durch ſozialpolitiſche Maßnahmen Es
liegt in der Menſchennatur daß jeder ſeine äußere Lage ver
beſſern will Die gute Seite dieſes Strebens iſt daß der wirt
ſchaftliche und techniſche Fortſchritt wenn auch nicht immer der
ſittliche gehoben wird Und wo nur immer Jndividuen ſich zu
gemeinſamen wirtſchaftlichen Jntereſſen vereinen da entſtehen
Klaſſenkämpfe und Klaſſengegenſätze Wie die einzelnen Klaſſen
ſo ſuchen auch ganze Nationen durch den Kampf ihre wirtſchaft
liche Lage zu verbeſſern Wir nennen das Wettbewerb auf dem
Weltmarkt Dieſe wirtſchaftlichen Kämpfe haben aber auch
Schäden zur Folge Kein Staat keine Gemeinde kann eine ge
ſunde Sozialpolitik treiben die nicht auf geſunder wirt
ſchaft licher Grundlage beruht und ſich auf wirt
ſchaftlich aufſteigender Linie befindet Wir müſſen
ſuchen die drei Faktoren unſeres Wirtſchaftslebens Kapital
Unternehmerluſt und Arbeitskraft durch die Ge
ſetzgebung auszugleichen und eine geſunde Diagonale zu
finden Wenn unſer Verein beſtrebt iſt die ſozialpolitiſchen
Geſetze auf internationaler Grundlage zu regeln
und den einen Faktor unſeres Wirtſchaftslebens die Belaſtung
der Produktionskoſten durch ſoziale Verſicherung in
möglichſt gerechter Weiſe zu verteilen und in den einzelnen
Ländern parallel zu geſtalten ſo wird der Wettbewerb
gleich m ad n eſtaltet und es wird gewiſſermaßen fair
play für alle Nationen geſchaffen Wirtſchaftliche Kämpfe
Kämpfe werden nicht aufhören ſo lange nicht das Wirtſchafts
leben eines Volkes hinter einer chineſiſchen Mauer erſtarrt
Darum kann ſich auch die Sozialpolitik niemals erſchöpfen Wir
hoffen daß mit der Fortführung einer ehrlichen Sozialpolitik
die Gegenſätze einigermaßen gemildert werden und Zuſtänden
angenähert werden in denen die wirtſchaftlichen Kämpfe nicht
eine neue wirtſchaftliche Schädigung zur Folge haben Hoffen
wir daß wir durch unſere Arbeit dieſem Ziel näher kommen
Lebhafter Beifall

J Die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Ratibor an Stelle
ten verſtorbenen Zentrumsabgeordneten Domherrn Frank iſt auf
en 27 Oktober feſtgeſetzt worden

t Der Kirchenrat der Luiſengemeinde in Char
ttenburg hat am Donnerstag unter dem Vorſitz des Ober

Matrers Dr Riemann mit großer Mehrheit beſchloſſen beim
ſommandeur der zweiten Gardediviſion Anzeige gegen die Offi

S zu erſtatten die am 23 Juli eine Störung des öffentlichen
ihrtesdienſtes in der Luiſenkirche verurſacht haben als ſie mit

e Mannſchaften aus der Predigt des Pfarrers Kraatz ab
ückten Es handelt ſich bekanntlich um den Hauptmann v Bre

dow und den Oberleutnant v Buddenbrock vom Eliſabethregi
went

Parteinachrichten
aute 15 Sept In konſervativen Kreiſen Potsdams ver

beabſichtigt ſei den Oberbürgermeiſter Voßb dort

konſervativen Parteien im Wahlkreiſe PotsdamSpandau Oſt
havelland aufzuſtellen Politiſch iſt Oberbürgermeiſter Voßberg
bisher noch niemals hervorgetreten im Herrenhauſe gehört er der
Neuen Fraktion an Bekannt iſt daß er nach der Gründung des
Hanſabundes ernſthaft für die Beſetzung des Poſtens eines
Direktors des Hanſabundes in Frage kam

Düſſeldorf 15 Sept Der Hanſabund hat dem Zentrums
kandidaten Dr Friedrich der bekanntlich Mitglied des Hanſa
bundes iſt behufs Wahlunterſtützung bei der Reichstagserſatzwahl
am 19 September eine Reihe von Fragen vorgelegt über ſeine
Stellung zum Hanſabundprogramm Gefordert wird die Ver
pflichtung zur Bekämpfung der Angriffe in der
Zentrumspartei und Zentrumspreſſe gegen den
Hanſabund ſowie die Bekämpfung der agrardemagogiſchen
Richtung innerhalb des Zentrums ferner das Eintreten für
eine ausreichendere parlamentariſche Vertretung von Handel und
Jnduſtrie und für Neueinteilung der Reichstagswahlkreiſe Die
Verhandlungen ſind dem Abſchluß nahe

Hof und Perſonalnachrichten

Der Kronprinz in Danzig
S Aus Danzig 15 September wird gemeldet
Der Kronprinz iſt heute in aller Frühe um 6 Uhr 23 Min

in Danzig eingetroffen und begab ſich ſogleich in ſeine einſtweilige
Wohnung das Hotel Danziger Hof Mit dem Kronprinzen
kamen im Sonderzuge außer ſeinem Gefolge Exzellenz Schenck
Graf Solms Hauptmann v d Planittz und Oberleutnant
v Zobeltitz ferner als vom Kaiſer beſonders geladene Gäſte
Herr v Weſtphalen vom Hofmarſchallamt und der Kom
mandeur der Kaiſerjacht Hohenzollern Graf v Platen
Hallermund

Nach zweiſtündiger Raſt begab ſich der Kronprinz der noch
ſeine bisherige Uniform mit den Majorsabzeichen trug im Auto
mobil nach Lan gfuhr um ſeine dortige Villa in Augenſchein
zu nehmen Der Kronprinz wird aller Vorausſicht nach Sonn
abend wieder nach Potsdam zurückkehren Der Aufenthalt in
Potsdam wird allerdings von kurzer Dauer ſein da ſich daran die
Jagdreiſen zur Hochwildpirſch anſchließen Die Ueberſiedelung
nach Danzig findet Mitte Oktober ſtatt wahrſcheinlich am
17 Ob die Kronprinzeſſin gleich ihren Gemahl begleiten wird
iſt unentſchieden Bei der Ueberſiedelung der Kronprinzeſſin nach
Danzig kommen natürlich auch die drei kleinen Prinzen mit

Das freudige Familienereignis im kronprinzlichen
Hauſe wird für den letzten Monat dieſes Jahres erwartet Man
behauptet verſchiedentlich daß der Hof Wert darauf lege die
Kronprinzeſſin während dieſer Zeit in Potsdam zu haben um
ihr alle zukommenden Aufmerkſamkeiten erweiſen zu können Es
wäre infolgedeſſen möglich daß im Spätherbſt eine Rückkehr der
Kronprinzeſſin von Danzig nach Potsdam erfolgt

W Prinz Heinrich der Riederlande iſt mit Gefolge Freitag in
Berlin eingetroffen und hat im Hotel Eſplanade Wohnung ge
nommen

a Der anhaltiſche Staatsminiſter Laue iſt aus Deſſau in
Berlin eingetroffen und hat im Hotel Kaiſerhof Wohnung ge

nommen e
Ausland

Revolution in 5panien
S Aus Spanien kommen neue Nachrichten von der Aus

breitung der Revolutions bewegung Die ſpaniſche
Regierung ſteht der Bewegung ziemlich ratlos gegenüber Der
Aufruhr der ſich allmählich über das ganze Land
verbreitet bereitet dem Miniſterrat ſchwere Sorgen Täglich
finden Sitzungen im Miniſterrat ſtatt um über die geeig
netſten Abwehrmittel zu beraten Ueber das Ergebnis dieſer
Beratungen bewahrt die Regierung ſtrengſtes Stillſchweigen
Wenn man früher der Anſicht war daß es den Regierungs
truppen nicht ſchwer fallen würde im gegebenen Augenblick
die Streikbewegung mit Waffengewalt zu unterdrücken ſo iſt
man durch den Umfang den die Revolution angenommen hat
ezwungen worden über dieſen Punkt ſkeptiſcher zu denken

aßgebende Perſönlichkeiten haben den Miniſterpräſidenten
in unzweideutiger Weiſe darauf aufmerkſam gemacht daß die
70 000 Mann die der Regierung augenblicklich zur Verfügung
ſtehen ſelbſt wenn ſie ausnahmslos der Regierung treu
bleiben würden was keineswegs ſo ſicher iſt nicht aus
reichen würden um die Bewegung zu unterdrücken wenn dieſe
noch einige Tage in gleichem Maße wächſt wie bisher Der
König hat den ganzen Ernſt der Situation eingeſehen und
ſich entſchloſſen in der Hauptſtadt zu verweilen bis ſich die
Zß2 einigermaßen geklärt hat Seine Rückkehr nach San
Sebaſtian iſt auf unbeſtimmte Zeit verſchoben worden

Mehrere Madrider Zeitungen erklären nachdrücklichſt daß
die Stellung des Kabinetts unhaltbar geworden ſei

Die franzöſiſchen Flottenmanöver
Wie aus Toulon gemeldet wird beſtand das Flotten

manöver am Donnerstag hauptſächlich in einem Angriff der
Unterſeeboote gegen die bei den Hyeresinſeln verankerte Flotte
Der Angriff habe gezeigt daß die Unterſeeboote vollſtändig auf
der Höhe ihrer Aufgaben ſtanden

Die Ungarn empfangen nicht

Aus Budapeſt wird gemeldet
Der Bürgermeiſter Key erklärte einem Vertreter des

Neuen Peſter Journal daß der Lordmayor von London und
die Londoner Stadtvertretung auf ihrer Reiſe nach Wien
Budapeſt nicht beſuchen werden Die Urſache ſei die
daß ſie vom Budapeſter Magiſtrat nicht eingeladen worden

Der Budapeſter Magiſtrat habe ihnen vielmehr einen
ormellen Abſagebrief zugehen laſſen indem mitgeteilt

wird daß ein Beſuch Budapeſts jetzt wenig Zweck habe da
zurzeit noch ganz Budapeſt in der Sommerfriſche weile

h

ſalle und Umgebung
Halle a S 16 September

Die Naumann Verſammlung
am geſtrigen Abend die den vom Liberalen Verein arran
gierten Vortragszyklus zur Vertiefung politiſchen Wiſſens
einleitete hatte einen glänzenden Verlauf Ueber tauſend
Teilnehmer darunter auch eine Anzahl Damen füllten Saal
und Emporen und alle lauſchten ſie mit innerſtem Jnter

als Reichstagskandidaten für die J eſſe der geiſtvollen Rede in der Friedrich Naumann mit l

ſouveräner Sachkenntnis und zwingender Logik ſein Thema
Konſervative Weltanſchauung und Staatsmacht behan

delte

Am Schluß des Vortrages brauſte ein wahrer Sturm
des Beifalls minutenlang durch den Saal Naumann hatte
ſeine Hörer uf die Höhen der Politik geführt hatte die
Herzen erhoben und darum dieſe ſtürmiſchen Dankes und
Zuſtimmungsbezeugungen

Wir werden auf den Vortrag im Abendblatt ausführlich
zurückkommen

Der Taufstein im Neumarktkirechhof 9
Der alte Taufſtein der bisher auf dem Neumarktkirchhofe

hat und der langſam aber unaufhaltſam zerſtörenden
Wirkung des wechſelnden Wetters ausgeſetzt geweſen iſt ſoll
nun auf Grund der Anregung des Provinzialkonſervators wieder
unter Dach und Fach kommen ja wenn ſich die Hoffnungen
auf die Möglichkeit völliger Jnſtandſetzung erfüllen ſoll er
ſogar wieder in Gebrauch genommen werden

Er iſt ein auf alle Fälle ſchon dürch ſein hohes Alter inter
eſſantes durch jahrhundertelangen Gebrauch ehrwürdiges kirch
liches Gerät Die Form ähnelt einem großen Kelch Die
Jnnenhöhlung iſt tief und weiſt in eine Zeit zurück in welcherman die kleinen Täuflinge ihrem ganzen Körper nach ins
Waſſer tauchte Die Außenſeite zeigt einen kräftig ausge
meißelten Blätterkranz darunter die Geſtalt des Diakonen
Laurentius deſſen Namen die Kirche ſeit alters trägt mit
dem Roſte ſeinem Marterwerkzeuge in der einen und dem
Palmzweig ſeinem Märtyrerſinnbild in der anderen Hand
Am oberen Rande war einſt die volle Jahreszahl zu leſen die
Jahrhundertzahl die nur aufgemalt war iſt jetzt nicht mehr
u ſehen doch hat der Kunſthiſtoriker Guſtav Schönermarck inFinen 1866 erſchienenen Buche ſie noch einwandfrei feſt

ſtellen können die anderen Ziffern ſind in ihren klaren For
men auch jetzt noch unverſehrt vorhanden Danach ſtammt der
Stein aus dem Jahre 1478

Pfarrwahl in der Moritzkirche
Jn der Moritzgemeinde iſt die Vorbereitung der Pfarr

wahl ſo weit gediehen daß die Körperſchaften ſich über die
jenigen Herren haben ſchlüſſig werden können die man zur
engeren Wahl ſtellt Es ſind außer dem jetzigen Jnhaber der
zweiten Pfarrſtelle Herrn P Nietſchmann noch drei wei
tere Herren nämlich Archidiakonus Dr Craemer Saalfeld Paſtor Dr Sannemann Hettſtedt und Diakonus
Keller Heiligenſtadt

Jm ganzen waren 41 Bewerbungen eingegangen

Das Kirchenkonzert
das geſtern zur Feier der 100jährigen Wiederkehr des Ge
burtstages der Kaiſerin Auguſta vom Frauen
verein zum Roten Kreuz in der Marktkirche ver
anſtaltet wurde geſtaltete ſich unter der Leitung des Herrn
Chordirektors Karl Klanert und unter Mitwirkung be
deutender Künſtler ſowie des Halliſchen verſtärkten Stadt
ſingechors zu einer erhebenden Feier Her Generalſuperin
tendent D Jakobi würdigte in einer Feſtanſprache die
Bedeutung des Tages Die durch den guten Beſuch geſam
melten Einnahmen kommen bekanntlich dem am 30 Sep
tember d J ins Leben zu rufenden Kaiſerin Auguſta
Fonds zugute

Die Entnahme von Proben
Das Kammergericht fällte eine Entſcheidung welche für alle

Geſchäftsleute von grundſätzlicher Bedeutung iſt Nach dem Nah
rungsmittelgeſetz ſind die Beamten der Polizeibehörde befugt auf
Märkten oder in Läden Proben von Nahrungs oder Genußmitteln
zur Unterſuchung zu entnehmen für die entnommenen Proben ſoll
aber Entſchädigung in Höhe des üblichen Kaufpreiſes geleiſtet
werden

Als vor einiger Zeit Polizeibeamte in dem Lokal des Deſtilla
teurs und Schankwirts H erſchienen und Proben entnehmen
wollten wollte H Proben nur geben wenn er ſofort Bezahlung
dafür bekäme Die Beamten hielten ſich dazu nicht für verpflichtet
und verließen den Laden ohne Proben entnommen zu haben Auf
die erhobene Anklage betonte ohne ſofortige Bezahlung brauche
er keine Proben abzugeben Die Strafkammer teilte aber dieſen
Standpunkt nicht ſondern verurteilte H zu einer Geldſtrafe

Dieſe Entſcheidung focht H beim Kammergericht an und be
tonte ohne ſofortige Bezahlung brauche er keine Proben herzu
geben Das Kammergericht wies jedoch die Reviſion als unbe
gründet zurück und führte u a aus wenn die Beamten Proben
entnehmen ſo handle es ſich nicht um ein Kaufgeſchäft ſondern um
eine obrigkeitliche Handlung Nach dem Geſetz ſollen die Proben
bezahlt werden welche die Beamten entnommen haben aus dem
Geſetz könne aber nicht gefolgert werden daß die Bezahlung ſofort
bei Entnahme der Proben zu erfolgen hat

Achtung Treppen beleuchten
Die Sommerzeit iſt vorüber Schon werden die Tage kürzer

die Abende länger und um der Lampe Schein ſammeln ſich die
Hausbewohner Damit beginnt auch wieder ein lebhafterer Ver
kehr in den der allgemeinen Benutzung offen ſtehenden Räumen
des Hauſes beſonders auf Treppen und Fluren Und da deren ge
fahrloſe Benutzung eine ausreichende Beleuchtung erfordert ſo
muß mit Einbruch der Dunkelheit dafür Sorge getragen werden
daß Flure und Treppen angemeſſen beleuchtet ſind

Vielfach herrſcht die irrige Meinung daß die Flur und
Treppenlampen erſt vom 1 Oktober ab alſo mit Eintritt in das
Winterhalbjahr gebrannt werden müßten Dieſe Meinung iſt
falſch Da die Haustüren vielfach erſt um 9 Uhr abends ge
ſchloſſen zu werden pflegen vor 8 Uhr aber ſchon völlige Dunkel
heit namentlich an trüben Tagen herrſcht ſo können ſehr leicht
Unglücksfälle durch Unterlaſſung der Beleuchtung entſtehen Die
ſes vollſtändig falſche Sparſyſtem kann dem Schuldigen in dieſem
Falle nicht ſelten dem Hausbeſitzer inſofern teuer zu ſtehen kom
men als er für derartige Fälle haftbar gemacht und beſtraft wird
Jm allgemeinen würde man als Anzündezeit die folgenden Stun
den anſehen dürfen

Bis Ende September 30 Uhr vom 15 Oktober 15 Uhr
vom 16 31 Oktober 50 Uhr vom 15 November 20 Uhr
vom 16 30 November 5 Uhr vom 15 Dezember 40 Uhr
vom 16 31 Dezember 25 Uhr vom 15 Januar 30 Uhr
vom 16 31 Januar 50 Uhr vom 15 Februar 15 Uhr
vom 16 28 Februar 5,45 Uhr vom 15 März 15 Uhr
vom 16 31 März 50 Uhr Ratürlich wird man an ſehr
h Tagen die Flurlampen eventl noch zeitiger anbrennen

müſſen

Britanniaſportplatz Für das am kommenden Sonntag ſtatt
findende Verbandswettſpiel Hohenzollern I gegen Bri



rufen

tanniag I ſei nochmals hingewieſen Da beide Mannſchaften
ihre beſten Spieler in dieſem Treffen ſtellen iſt es ſehr ungewiß
wem die Siegesehren diesmal zufallen werden Es iſt dies das
alleinige Verbandsſpiel welches in Halle zum Austrag gelangt

Der Marine Verein hält am 20 September 8 Uhr abends
eine Generalverſammlung in ſeinem Vereinslokal
Auguſtiner Bräu Mittelſtr 14715 ab Alle ehem Mariner

welche bei einem Marineteil gedient haben ſind dazu eingeladen

Berichtigung Jnfolge eines unliebſamen Verſehens im
techniſchen Betrieb unſerer Zeitung iſt in dem Leitartikel der
geſtrigen Abendausgabe Nr 434 Attentat auf Stolypin
einſinnentſtellenderFehlerſtehen geblieben
Es muß Zeile 31 von oben heißen

Dem Politiker Stolypin der nach dem Rücktritt des
Sergei Juliwitſch Witte im Jahre 1906 das Präſidium im ruſſi
ſchen Miniſterrate erhielt gebühren Sympathien der Kultur
welt allerdings nicht

Jn einem Teil der Auflage konnte die betreffende Stelle
geſtern noch berichtigt werden

Provinzial Nachrichten

Ein verlorener Brief als Verräter
Aſchersleben 15 Sept Vorgeſtern wurde von der hieſigen

Polizei der Einbrecher Backmann der den Einbruchsdieb
ſtahl bei Rabe ausgeführt hat feſtgenommen Die Feſtnahme ge
lang unter eigenartigen Umſtänden Auf dem Bahnhof in Staß
furt wurde von einem Bahnbeamten ein offener Brief gefunden
in dem der Schreiber mit einer Frauensperſon in Aſchers
leben eine Zuſammenkunft im Stephanspark verabredete Der
Brief mußte herbeigeſchafft werden Ein Zug ging nicht mehr
zwei Beamte fuhren um 11 Uhr vormittags in einem Automobil
nach Staßfurt Auf dem Heimweg wurde der Plan zur Feſt
nahme des Verbrechers ausgearbeitet Um 2 Uhr nach
mittags wurde der Stephanspark umzingelt Die
betreffende Dame traf pünktlich ein nur ihr Liebhaber ließ ſich
nicht ſehen Er lag ſchlafend im Gebüſch und wurde durch einen
Beamten mit Hilfe des Polizeihundes aufgeſtöbert Back
mann hat außer dem Einbruchsdiebſtahl ſicher noch weitere Straf
taten begangen Er iſt mit Zuchthaus vorbeſtraft Sein Ge
noſſe der ſich König nennt und aus Berlin ſein will wurde von
der Polizei in Güſten feſtgenommen Es gelang ihm aber wieder
zu entkommen Es ſcheint ein äußerſt gefährlicher Einbrecher
zu ſein

m

Raubanfall

Leipzig 15 Sept Eine Näherin die von Wachau kam und
in der Heilanſtalt beſchäftigt iſt bemerkte als ſie abends gegen
548 Uhr die hinter der Heilanſtalt befindliche Brücke erreichte
einen jungen Mann der ſich ihr näherte Er ſprang auf ſie zu
packte ſie und zog ſie in den Straßengraben Dort würgte er ſie
und drohte ihr mit Erſtechen zog auch ein Meſſer aus der Taſche
und ſchleppte ſie unter die Brücke Jnzwiſchen kam von der Stadt
her ein Geſchirr und von Wachau her ein Radfahrer in Sicht
Der Mann ließ infolgedſſen auf wenige Augenblicke von dem
Mädchen ab Dieſe Gelegnheit benutzte die Ueberfallene um das
Taſchentuch aus ihrem Munde zu ziehen und laut um Hilfe zu

Nun ließ der Mann von ihr ab Er riß ſein Taſchentuch
an ſich und ergriff die Flucht am Zaune der Heilanſtalt nach
Döſen zu Leider iſt er entkommen Dem Mädchen wurde bei
dem Ueberfall das mit einer Koralle geſchmückte Gehänge eines
Ohrrings abgeriſſen Der Ring ſelbſt blieb im Ohrläppchen
während der Attentäter das Gehänge wahrſcheinlich an ſich ge
nommen hat

Wittenberg 15 Sept Jn großer Gefahr ſchwebten
die Schüler der Volksſchule aus Dahme i d Mark welche geſtern
unſerer Lutherſtadt einen Beſuch abſtatteten Als der Zug der
Kleinbahn Dahme Jüterbog früh 6 Uhr 45 Min ſich der Station
Hohenſeefeld näherte wirkte infolge des niedergegangenen Regens
die Bremsvorrichtung auf den ſchlüpfrig gewordenen Schienen
nicht Der Zug fuhr auf dem abſchüſſigen Terrain mit beträcht
licher Geſchwindigkeit auf dem Gleis ſtehende Güterwagen auf
von denen der eine erheblich beſchädigt wurde Durch den ſtarken
Anprall wurden beſonders die im vorderen Teile des Perſonen
zuges untergebrachten Schüler durcheinandergeſchüttelt und teil
weiſe zu Boden geworfen Zum Glück kamen aber alle mit dem
bloßen Schrecken und ohe Verletzungen davon Hätte der ein
fahrende Zug eine größere Geſchwindigkeit gehabt ſo hätte ein
unabſehbares Unglück entſtehen können Wittenbg Tagebl

Meisberg 15 Sept Doppelter Leichtſinn Am
Montag abend wurde der Gutsbeſitzer Oskar Ballin als ſein
Sohn in der Stube unvorſichtig mit einem Gewehr umging durch
einen Streifſchuß im Geſicht verletzt Er glaubte der Sache an
fangs keine große Bedeutung beilegen zu ſollen und ließ nicht
gleich einen Arzt holen ſondern beſchränkte ſich die Nacht durch
aufs Kühlen der Wunde Am nächſten Morgen begab er ſich zum
Arzt der ihn ſofort mit dem Schnellzuge nach Halle in die Augen
klinik ſchickte da eine Gefährdung des Augenlichts wahrſcheinlich
erſchien Wie ſich der Unglücksfall ereignet hat iſt nicht bekannt

Raſtenberg 15 Sept Rückgängiger Kauf Die Ge
meinde hat beſchloſſen das Stadtgut von 73 Hektar für 187 000
Mark an einen Landwirt in Eßleben zu verkaufen Der Be
zirksausſchuß hat aber die Genehmigung verſagt da der Preis
zu niedrig ſei

Luftschiffahrt
Blériots Aeroplan Das Segelfahrzeug iſt ſo alt wie die

Welt Seit etwa zwanzig Jahren iſt es auch in die Welt des
Sports in immer zahlreicheren Varianten eingedrungen es erſchien
hier bald in der Geſtalt des Segelzweirads bald in der eines
mit zwei Maſten und einem komplizierten Segelwerk verſehenen
Vehikels Wie La Nature mitteilt hat der bekannte Flieger
und Flugzeugkonſtrukteur Louis Blériot jetzt unter Benutzung die
ſes alten Syſtems der Fortbewegung für Sportzwecke einen über
aus geeigneten Apparat konſtruiert dem ſich eine glänzende Zu
kunft zu öffnen ſcheint wenn er bisher auch nur dem Zwecke
dient den Kindern des Erfinders auf dem Strande von Hardelot
wo die Familie Blöériot alljährlich Sommeraufenthalt nimmt
ein kurzweiliges Vergnügen zu bereiten Der Aeroplag wie
der Erfinder ſeinen Apparat getauft hat beſteht aus einem auf
drei Rädern montierten Rahmen aus Metall und wird durch eine
Art Galgen überragt der als Maſt für den Halt und die Ma
növer eines lateiniſchen Segels beſtimmt iſt das dem der Renn
jachten gleicht Der Erfinder war bemüht dem Apparat die höchſt
mögliche Stabilität zu ſichern Er hat das dadurch zu erreichen
geſucht daß er die beiden Vorderräder in weitem Abſtand von ein
ander anordnete und ihnen gleichzeitig eine ſeitlich geneigte Stel
lung gab die es bedingt daß ſie zum Boden im ſchiefen Winkel
ſtehen Das Hinterrad dient als Steuer und iſt mit dem Vorder
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teil durch ein Führungsgeſtell verbunden das wie beim Auto
mobil funktioniert Um ſich über die Geſchwindigkeit ſeines
Aeroplag zu orientieren hat Blériot am rechten Vorderrad einen
Schnelligkeitsmeſſer angebracht Er hat auf dem Strande Harde
lot der eine ideale Bahn darſtellt Schnelligkeiten erzielt die auch
den ſtolzeſten Automobiliſten Achtung abnötigen müſſen Brach
ten es doch ſelbſt die Kinder ſtets auf eine Geſchwindigkeit von
50 Kilometer pro Stunde und Bloöriot ſelbſt konnte bei voller
Ausnutzung des Windes Schnelligkeiten von 100 und ſogar 110
Kilometer pro Stunde verzeichnen

Vermischtes

Der Mörder Vogel
der Donnerstag früh wie berichtet in ſeiner Wohnung in
der Seydelſtraße 21 in Berlin ſeine Braut Hilde Börner
aus Chemnitz durch fünf Revolverſchüſſe tötete und dann
flüchtig wurde hat Selbſtmord verübt Der junge Mann
wurde von einem Streckenwärter auf dem Bahnkörper der
Potsdamer Bahn in der Nähe von Hundekehle als Leiche
aufgefunden Vogel hatte ſich vor einen Zug geworfen und
war in zwei Teile getrennt worden

Eine wiſſenſchaftliche Erpedition zu den Menſchenfreſſern

Von London aus begibt ſich in dieſen Tagen eine aus
Anthropologen der Univerſität Oxford beſtehende Expedition
auf eine Forſchungsreiſe nach der Südſee die von reichen Gönnern
der anthropologiſchen Wiſſenſchaft zu dem Zwecke ausgerüſtet
wurde um die Lebensgebräuche und Sitten der eingeborenen
Kannibalen zu ſtudieren Das Ziel der Expedition iſt die Goode
nough Jnſel in dem äußerſten ſüdöſtlichen Zipfel von Britiſch
NeuGuinea Man hat als Beobachtungsfeld gerade dieſe Jnſel
gewählt weil ſie bis zur Stunde ungeachtet der Tatſache daß ſie
zum zugänglichen Teile des Papualandes gehört abſolut uner
forſcht geblieben iſt Man weiß von der Bevölkerung die man für
eine Miſchung von melaneſiſchen und papuaniſchen Stammele
menten hält nicht viel mehr als die Tatſache daß man auf der
Jnſel in ausgedehnteſtem Maße der Menſchenfreſſerei huldigt Ob
wohl an der Küſte eine Miſſionsſtation beſteht und auch ein Re
gierungsvertreter gelegentlich einmal die Jnſel beſucht hat doch
das Jnnere noch keines Weißen Fuß betreten Die Goodenough
Jnſel iſt vulkaniſchen Urſprungs 64 Kilometer lang und 48 breit
Der höchſte ihrer Berge mißt etwa 2400 Meter und man nimmt
an daß er die höchſte Erhebung darſtellt die auf einer Jnſel in
der Welt feſtzuſtellen iſt

Entgleiſung des Expreßzuges Rom Paris z der
Donnerstag Nacht gegen 114 Uhr iſt wie aus Melun ge
meldet wird der Expreßzug nach Jtalien der um
10 Uhr 10 Minuten von Paris abgegangen war zwiſchen
Melun und Ceſſon infolge einer Maſchinenbeſchädigung
entgleiſt Der Zug hielt mit einem plötzlichen Ruck an
und die Reiſenden wurden durch den ſtarken Stoß kräftig
durcheinander geworfen Dabei ſind über vierzig Per
ſonen verletzt worden

Mord im Chineſenviertel Die Newyorker Polizei ent
deckte ein Verbrechen das mit dem Opiumſchmuggel in Ver
bindung zu bringen iſt Das Opfer iſt ein weit über das
Chineſenviertel in Newyork hinaus bekannter reicher Chineſe
namens Wongbenyun der unter ſeinen Landsleuten
als Polizeiſpitzel galt Die Poliziſtergeneean die Leiche des
Chineſen mit dreißig Meſſerſtichen bedeckt auf der Straße
ghee Der Kopf war mit einem Schnitt abgetrennt und
ehlte

Eine Stadt anf der Wanderſchaft Die kleine 600 Einwohner
zählende amerikaniſche Stadt Dragon hat bisher dem Staaten
verbande von Colorado angehört Aus verſchiedenen Gründen
wurde aber jüngſt beſchloſſen das Städtchen dem benachbarten
Staate Utah einzuverleiben und zwar war für die Ausführung
des Beſchluſſes den Bewohnern nur eine außerordentlich knapp
bemeſſene Friſt geſetzt Unter dieſen Umſtänden blieb nur das
Radikalmittel der Verlegung der ganzen Stadt nach dem fünfzehn
Kilometer von dem bisherigen Standort entfernten neuen Terrain
übrig und dieſes Radikalverfahren des Umzuges wurde denn auch
durch die Jngenieure der Eiſenbahngeſellſchaft von Utah prompt
und mit beſtem Erfolg angewendet So wurde denn zur feſt
geſetzten Stunde die Stadt Dragon mit ihren Häuſern ihren
Möbeln Werkſtätten und Läden auf glatte offene Waggons fein
ſäuberlich verladen und auf dem Schienenwege dorthin überführt
wo ſie in Zukunft ihre friedliche Exiſtenz fortzuſetzen beſtimmt iſt
Der ganze Umzug nahm nur wenige Tage in Anſpruch

Gewaltmittel zur Verdoppelung des Eierertrages Ein Land
wirt gibt im Journal ein ebenſo raffiniert erdachtes wie ge
walttätiges Mittel bekannt um die Hühner zu vermehrter Eier
produktion anzuregen Er ſperrt zu dem Zweck zur Mittagszeit die
Hühner mit dem Hahn in ein geräumiges Zimmer wo ſie in der
Meinung daß es Nacht geworden unverzüglich einſchlafen Nach
einer Stunde wird die Tür juſt ſo weit geöffnet daß dem einge
ſchloſſenen Hühnervolk das Trugbild eines künſtlichen Sonnenauf
ganges vorgeſpiegelt wird Das hat den Erfolg daß die Hähne
krähend den vermeintlichen Tag begrüßen und die Hennen in dem
Frohgefühl einer gut verbrachten Nacht ins Freie ſpazieren um ſich
dann zur Genugtuung des Züchters erneut dem Geſchäft des Eier
legens zu widmen Es bedarf nicht erſt der Erwähnung daß bei
dieſem Verfahren die Kräfte der Hühner übermäßig in Anſpruch
genommen werden und die Anwendung des Gewaltmittels zur
Verdoppelung der Eierproduktion empfiehlt ſich daher wohl auch
nur bei jenen Hennen die dazu beſtimmt ſind als Suppenhühner
ein vorzeitiges Ende zu finden

Amerika als Weltdoktor Wohl in keinem Lande der Welt
werden ſoviel Patentmedizinen und allerlei von findigen
Köpfen erſonnene unfehlbare Heilmittel hergeſtellt wie in den
Vereinigten Staaten von Amerika Dieſe Jnduſtrie beſchränkt
ſich aber keineswegs auf das Heimatland von Jahr zu Jahr wächſt
der Export dieſer Patentmedizinen mit denen die Amerikaner die
Welt beglücken Eine ſoeben herausgegebene Statiſtik zeigt daß
die Vereinigten Staaten in den letzten zehn Jahren für weit mehr
als 200 Millionen Mark dieſer Heilmittel an das Ausland vor
allem nach Europa verkauft haben Noch vor 15 Jahren erreichte
der Erport im Jahre kaum acht Millionen Mark in dem jetzt
abſchließenden Geſchäftsjahre dagegen hat die Union für nahezu
dreißig Millionen Mark Patentmedizinen exportiert Davon ſind
weit über acht Millionen nach England gegangen der Reſt nach
Deutſchland Frankreich und Oeſterreich

Leitung Wilhelm Georg
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für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
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helm Georg für den Jnſeratenteil Albert Barth
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Letzte Xachrichten
Der Kaiſer und Kronprinz in Danzig

Danzig 15 Sept Heute ienittog 11 Uhr 40 Min
iſt der Kaiſer in Danzig eingetroffen Der K ronprinz
war zum Empfang auf dem Bahnhof erſchienen Der Kaiſe
und der Kronprinz begaben ſich im Automobil nach dem
großen Exerzierplatz Auf dem Exerzierplatz hatte die Leih
Huſarenbrigade in geſchloſſenem Viereck Aufſtellung genom
men dabei zahlreiche ehemalige Offiziere der beiden Regi
menter und etwas zur Seite der Verein ehemaliger Leib
huſaren Der Kaiſer und der Kronprinz beide in Leib
Huſarenuniform trafen um 12 Uhr in der Nähe des Exer
zierplatzes ein und ſtiegen zu Pferde Nachdem die Regi
menter den Kaiſer mit Hurra begrüßt hatten ritt der
Kaiſer die Fronten ab zu ſeiner Rechten der konmman
dierende General v Mackenſen zu ſeiner Linken der
Kronprinz Der Kaiſer ritt dann in die Mitte
des Karrees General Frhr von Lyncker verlas die
Kabinettsorder betreffend die Ernennung des Kron
prinzen zum Kommandeur des erſten Leib Huſaren
regiments Nr 1 Der Kaiſer hielt eine Anſprache an das
Regiment Der Kronprinz erwiderte mit einem drei
fachen Hurra auf den Kaiſer Es folgte ein Vor
beimarſch der Brigade in Eskadronsfronten im Schritt wo
bei der Kronprinz ſein Regiment führte Alsdann ſetzte ſich
der Kaiſer an die Spitze der Brigade und führte ſie zum
Kaſernement zurück

Stolypin

W Frankfurt a 15 Sept Wie die Frankf Ztg
aus Petersburg hört iſt das bisher unkontrollierbare Ge
rücht im Umlauf daß Stolypin geſtorben ſei
Auf dem Transport ins Krankenhaus ſollen ſeine letzten
Worte geweſen ſein Jch freue mich daß ich für den
Kaiſer und vor ſeinen Augen leiden durfte Tröſten Sie
meine Frau und meine Kinder

Weiter liegen uns folgende Kiewer Meldungen vor

Kiew 15 Sept Privat Telegr Gegenüber
Petersburger Meldungen die von dem Tode Stolypins
ſprechen iſt hierorts nur bekannt daß ein Aerzte Konſilium
nachmittags feſtſtellte daß die Leber nicht verletzt da
gegen das Bruſtfell Stolypins bei dem Attentat arg
mitgenommen worden iſt Sein Zuſtand iſt fort
geſetzt ernſt

h Kiew 15 Sept Den Großbanken in Peters
burg wird gemeldet daß ſich Stolypins Befinden
nachmittags etwes beſſer geſtaltete Die Auf
regung in Petersburg iſt groß

Streikrevolte in Parma
Mailand 15 Sept Zu ſehr ſchweren Streikexzeßen iſt

es in Parma rer Die dortigen Maurer hatten
den Neubau der Aniverſitätsklinikboykottiert
jedoch waren von auswärts Arbeitswillige hinzugezogen
worden Geſtern wollten nun die Streikenden die Arbeits
willigen zum Verlaſſen des Baues an und zogen vor
die Klinik wo ſie von einem ſtarken ruppenauf
gebot erwartet wurden Die Streikenden griffen die
Reiterei mit einem furchtbaren Hagel von Pflaſter
ſteinen und Dachziegeln an Die Kapvallerie zog ſich
zunächſt zurück dann aber griff Jnfanterie die Strei
kenden an ſie machte von der Waffe Gebrauch Die Menge
floh und ließ zahlreiche Verwundete zurück Eine
ſechzigjährige Frau wurde durch einen Schuß getötet
Jetzt iſt die Ruhe wieder hergeſtellt Erhebliche Truppen
verſtärkungen ſind in Parma eingetroffen

Delcaſſs ſpricht weiter

Paris 15 Sept Marineminiſter Delcaſſée hielt in
Port Vendres eine Rede in der er abermals auf die
Touloner Flottenparade hinwies die dem Land
Rechenſchaft abgelegt habe daß es in der Flotte eine erſte
vertrauenswürdige Kraft beſitze

Witterungs Ausſchten

Wetterkarte des öffentlichen Wetterdienſtes

Dienſtſtelle Jl menau Freitag 15 Sept 8 Uhr morg
Luftdruck verteilung und Wetterlage in Europa

Nordweſtliches Hochdruckgebiet etwas nach Mitteleuropa
zu vorgedrungen während das Tief im NO nur ganz wenig
oſtwärts gezogen iſt Von ihm aus zieht ſich eine Furche
niedrigen Druckes nach Südfrankreich Danach behalten wir
meiſt trübes kühles und feuchtes Wetter

Witternngsausſicht für den 16 September
Fortdauer des kühlen meiſt trüben feuchten

Wetters Regenneigung noch gering

Wetterwarte zu Hamburg
Auf Grund der Depeſchen des Reichs Wetter Dienſtes

Nachdruck verboten

17 September Bewölkt teils heiter normal Strichregen
18 Septomber Teils heiter teils bedectt ziemlich warm
19 September Wolkig mit Sonnenſchein Nebel windig kühl
20 September Teils heiter teils Nebel ziemlich warm

JS SJ

Familien Nachricht
et t,

Die Trauerfeier für den am 14 d Mts verstorbenen
Ingenieur Isfriecd Wasservogel

findet am Sonntag den 17 d Mts mittags 2 Uhr in
der Kapelle des Südfriedhofes statt
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Bank für Manclel uncdlä 1 te Promenade gegenüber dem Stadttheater
Inclustrie Darmstädter Bank Filiale alle a

Aktienkapital 160 Millionen Mark Reserven 32 Mülionen Mark

Handol Gewerbe u Verkehr
Berliner Börsoe

Telephonischer Berleht der Saale Ztg
Die gestern an der Nachbörse verbreiteten Gerüchte von

Zahlungsschwierigkeiten einiger grosser ausländischer Firmen
ſaben keine Bestätigung gefunden und da auch gleichzeitig die
in den gestrigen ausländischen Börsen in Umlauf gewesenen
höchst ungünstigen politischen Meldungen ebenfalls völlig halt
jos waren im Gegenteil hier sogar eine etwas zuversichtlichere
politische Auffassung bezüglich Marokko Platz gegriffen und
die aus Brüssel kommende Meldung dass die belgischen Re
gerven nicht wie ursprünglich verbreitet einberufen werden
o zeigte die Börse von Beginn an eine vorwiegend feste Hal
tung Lebhafteres Geschäft entwickelte sich speziell in ameri
ranischen Bahnen von denen Kanada um 3 Proz höher ein
getzten da erstens die gestrige New Vorker Börse in ziemlich
fester Haltung geschlossen hatte weil man dort die Auslassungen
es Schatzsekretärs über die wrtschaftliche Lage in den Ver
cinigten Staaten recht zuversichtlich auffasste Die Meldung
von dem Attentat auf Stolypin blieb auf die Börse ebenso ein
druckslos wie die Meldung dass die belgische Nationalbank
sich gestern zu einer Iproz Diskonterhöhung entschlossen hat
Man findet sich jetzt schon langsam mit der Tatsache ab dass
die in dieser Woche unterbliebene Erhöhung der englischen Bank
rate in nächster Woche stattfinden wird und dass man auch
dann wohl mit einer Reichsbankdiskonterhöhung wird rechnen
müssen Die Rückzahlung französischer Gelder hält zwar an
jedoch macht sich dieselbe nicht in so unangenehmer Weise be
merkbar wie man es ursprünglich befürchtet hatte Der Kurs
von Scheck Paris der gestern 81,25 nachbörslich war hielt sich
heute ungefähr auf demselben Niveau Man fängt überhaupt an
jibher die Rückzahlungen der deutschen Gelder nach Paris wesent
ſich ruhiger zu denken und verweist darauf dass etwa am
Schluss des Vorigen Jahres 200 Millionen mexikanischer Gelder
von hier aus zurückgezahlt wurden ohne dass davon viel Auf
hebens gemacht wurde Man glaubt hier dass überhaupt be

eutendere französische Summen sich nicht mehr in Deutsch
land befinden da die Rücktflüsse ja schon seit 2 Monaten statt
finden Das Geschäft war hier im allgemeinen nicht sehr leb
haft nur zu ersten Kursen zeigte sich am Bankenmarkte für
Deutsche Bank nd Dresdener Bank starke Nachfrage wodurch
der Kurs des ersteren Instituts 128 Proz der des letzteren um
1 Proz anzog Die sonstigen Banken waren nur um bis
18 Proz befestigt Am Montanmarkte zeigte sich heute auf
Rückkäufe eine etwas grössere Lebhaftigkeit zu ersten Kursen
und waren die Notierungen speziell für Bochumer um 2 Proz
Deutsch Luxemburger 1 Proz Phönix 1 Proz höher Auch
die übrigen leitenden Eisen und Kohlenpapiere waren durch
schnittlich um Proz im Kurs gebessert nur Hohenlohe waren
anfänglich etwas abgeschwächt jedoch wurde die Abschwächung
später wieder eingeholt Das Hauptinteresse hatte sich den
Amerikanern zugewandt und waren Kanada auf forcierte
Deckungskaäufe und höhere Londoner Meldungen um 3 Proz
anfänglich höher auch Baltimore zogen 1 Proz an Weiterhin
konnte sich die Befestigung in Kanada nicht behaupten da wieder
einige grössere Spekulanten als Abgeber für dieses Papier auf
traten Etwas schwache Tendenz zeigten Warschau Wiener
Zunächst wurde diese Abschwächung weiterhin eingeholt Auch
elektrische Werte schlossen sich der allgemein festeren Anfangs
tendenz an und profitierten speziell hiervon Edison die um
12 Proz anzogen auch Siemens Halske und Schuckert
waren um Proz gebessert Schiffahrtsaktien waren ebenfalls
befestigt aber wenig beachtet Der Rentenmarkt war still und
nennenswerte Kursveränderungen nicht zu verzeichnen

Auf das Anziehen des Privatdiskonts um 8 Proz machte
sich später eine etwas schwächere Allgemeintendenz bemerkbar
Es fanden auch namentlich in Amerikanern und Montanwerten
Gewinnrealisationen der Tagesspekulation statt jedoch war das
Geschäft kein sehr lebhaftes Kali und Kolonialwerte lagen
still und waren die Kurse gut behauptet Der Schluss war auf
dem festeren Kassaindustriemarkt befestigt

Am Kassaindustriemarkt notierten h öher Bochum Viktoria
brauerei 2,50 Müser Brauerei 2,50 Dortmunder Germania
brauerei 4,75 Hugger Brauerei 1,50 Hoetfel Brauerei 1,50 Held

Francke 2,50 Adler Fahrrad 2,75 Aluminium Ind Ges 2,50
Bruchsal Masch 3 R Frister 2,50 Hallesche Masch 1,75 Har
kort Brücken 1,50 Kappel Masch 3 Kirchner Co 5 Küppers
busch 1 Malmedie 2 Neptun Schiffswerft 1 Seebeck 1 Vogt
länd Masch 5,50 Riedel 2,50 Fritz Schulz 2 Basaltaktien 2
Deutsche Gasglühlicht 3 Deutsche Spiegelglas 2,50 Hermann
mühlen 2 Kunz Treibriemen 2 Carl Lindström 3 Rhein Westt
Sprengstoff 3 Adler Zement 2 Schimischow Zement 1,75 Nieder
Schles Elektr Ges 4 Glauzig Zucker 1,25 Trachenberg Zucker
2,50 Boesperde 3 Langendreer 2 niedriger Berl Kindl
brauerei 2 Berl Unionsbrauerei 1,75 Brauerei Königstadt 1,75
Berliner Terrainges 1,75 Excelsior Fahrrad 2,25 Hofmann Wag
on 2,50 Kölsch 3 Kronprinz Metall 2 Leipziger Werkzeug 3
Linke Waggon 2 Loewe Co 2 Hugo Schneider 2 Wissener
Metall 3 Stassfurt chem Fabr 2 Chem Werke Charlottenburg

Nordd Steingut 2 Schalker Glas 1,50 Akkumulatorenfabr
25 Lindener Weberei 1,25 Concordia Bergbau 3,50 Harkort

Bergwerk 1,50 Gelsenkirchen Gussstahl 25 Zittauer Weberei 1

Produktenbörse

Die Tendenz des hiesigen Marktes war infolge des seit
zestern niedergegangenen Regens und den etwas schwächeren
amerikanischen Depeschen matt In Weizen fanden Begleichun
gen für vordere Monate statt und auch spätere waren ausge
boten Im Verlaufe aber erfolgten Käufe und Deckungen für
alle Sichten und damit befestigte sich der Markt Den gleichen
Verlauf nahm das Roggengeschäft Auch in diesem iberwogen
nach anfänglicher Abschwächung die Kauforders und damit
wurde ein Teil des Verlustes zurückgeholt Von Russland wo
der innere Bedarf wieder schärfer zugreift lagen sehr feste Be
richte vor Exportfrage für später hält an aber Forderungen
ind Gebote gehen auseinander Hafer locc ruhig die Inlands
torderungen bleiben höher als hiesige Händler bieten Lieferung
Fuerst matt später etwas fester Nordrussland war heute
Furückhaltender Gerste war fest Mais bei vorsichtigerer Kauf
lust ruhig Mehl sehr lustios Rüböl matter

Zum Kurszottel Berſin 15 Sept 40 Badische Staats
a 08/09 unk 18 100 40bB 40 Bayrische Staats Anl 100,50b

o Bayrisohe Stants Anleihe 08 unt 1918 101,60b 49 Sebwars
arg Sondershausen 3 Württemb Stasts Anleihe 81 83denkt 39 Kameruver hisenbahn Antoiſ M Deutsech

e misobe Sohuldversobr gar 94,106 4 Cottbuser Stadt
di gihe 1000 40 Darmsetädt Stadt Anl 1909 unk 16 99,600
a l Dessauer Staät Anſeihe 189095 Ah Düsseidortfer Stadt
a gihe 1000 07 08 00 99,75B 4 Jenaer Stadt Anl 1900

o Jenaer Stadt Anl 1002 495 Norähüuser Stadt Anleihe
o unkv 19190 40 Quedlinburger Stadt Anl 1903 unk
a Thorner Stadt Avl 10009 unk 10 9960ebB 1prosWe dohe Komm Obl XII 3i Oesterreiohisohe NordWerthahn Ob 4i Deutsohe Solvayäumn e 4 Elbertelder Farben unk 1917 103 80eb G Felten
hüten her 06 08 104,00Bß Vereingte Lausitser Glas
a on Börse vom 15 Sept Ks notierten Engi Kongolsgreg Rio Dinto 93,25 Geduld 0,97 Goldfields 00 Btwel vom 69 12

Marthe 117,77 Rand Mines 6,87 Anaoonde 93 Eastrand 3,62

ligationen 1874 konv

Kaut Verk Rautſ VertAdolisgldck Aktien 63,00 65,00 Jobannashall 5600 5900

Aurore Weet 0,48 CGinderella Cons 2,18 Johannoesdung an 425 Van Ryn 9,87 Albus Generals 1,26 Rand

1,25 A Görz Co 0,97 Modderfontain 11,18

Der Kali Kuxenmarkt
Berlin den 15 September

Alexandershall 14,000 14,200 Justus Aktien 91 93Beienrodo 7100 7500 Kaiseroda
Bismarekshall Akt 1355 137 Krägershall Aktien 128
Bourbach 5700 16000 Ludwigshall Aktien 72 75
Garlsfound T7200 7400 Neusollstedt 3500 3600Deutsche Kali Akt Neustassfurt 13500Friedrichshall Akt 114 115 Nordhauser Kali A 113 115
Glückauf Sondersh 20200 21500 Prinz Adalbert Akt 48
Grossherz v Sachsen 10600 19900 BReichskrone Lossa 1950
Günthershall 53001 6600 Richard 1300Hannov Kali Aktien 88 90 Ronnenberg Aktien 1189 120
Hansa Silberberg 7325 7425 Rothenberg 3700 33809
Hattort Aktien 138,00 140,00 Saohsen Weimar 7900 8100
Heiligenroda 9350 9450 Saladetfurth Aktien 266,00 270,00
Heldburg Aktien 62 83i Salzmünde 5400 5600Heldrungen I 1650 1750 Siegtried I 6600 6800
Heringen 6950 7100 Siegmundshall Akd 178 150
Hermann II 32501 3350 Teutonia Aktien 110 113
Hohentels 63001 s550 Walbeek 6700Hohensgollern 707561 7225 Wilhelmshall 13,500 13,800
Hugo 11000 11300 Wintershall 20700 21500Immenrode 5350 5450

Hildebrandsche Mühlenwerke G in Halle Böllberg
Der Aufsichtsrat beschloss in seiner am Freitag abgehaltenen

Sitzung der auf den 20 Oktober einzuberufenden Generalver
sammlung eine Dividende von a cht Prozent vorzuschlagen

Gewerkschaft Bartensleben Wie Vverlautet ist der Schacht
der Gewerkschaft die auf einem von Burbach abgetrennten
Feldesteil gegründet wurde wasserfrei Man hofft daher das
alzlager das bei etwa 260 m ansteht gegen Ende 1912 zu er

reichen und die Fertigstellung des Schachtes bei 500 m Endteufe
einschliesslich des Ausbaues im Oktober 1912 zu bewerkstelligen
Für die Gewerkschaft Bartensleben hat eine von dieser gebildete
Gesellschaft zum Erwerb und zur Verwertung von Bergwerks

produkten m b in Beendort unter Anschluss an die von den
Werken der Oberaller geplante Endlaugenleitung nach der Elbe
die Erteilung einer Fabrikkonzession zur täglichen Verarbeitung
von 8000 d2z Carnallit nachgesucht

Der Aufsichtsrat der thüringischen Elektrizitäts und Gas
werke Akt Ges in Apolda schlägt wieder 2 Proz Dividende
auf das erhöhte Kapital vor sowie eine weitere Erhöhung des
Grundkapitals auf 2,4 Millionen Mark zwecks Betriebserweite
rung und Verstärkung der Betriebsmittel

Abschluss und Erweiterung der Mannesmannröhrenwerhke
In der Sitzung des Aufsichtsrats gelangte die Bilanz und das
Gewinn und Verlustkonto für das am 30 Juni dieses Jahres ab
gelaufene Geschäftsjahr zur Vorlage Der Umsatz der deutschen
Werke ist wie offiziell gemeldet wird von 37 763 587 Mk auf
46 216 669 Mk gestiegen der Gesamtumsatz aller zum Mannes
mann Konzern gehörigen Werke des In und Auslandes be
ziffert sich auf 72 136 787 i V 61 921 373 Mk Die Dividende
wird auf 122 Proz wie im Vorjahr vorgeschlagen Der Brutto
gewinn beträgt nach Deckung eines für aussergewöhnliche Ver
suche aufgewendeten dem Betriebe belasteten Betrages von
300 000 Mk 9 511 676 Mk if Vorjahre 9 609 645 Mk von ihm
sind abzusetzen Generalunkosten 2 979 678 2 926 750 Mk Ob
ligationszinsen und Disagio 317 783 313 707 Mk Abschreibun
gen 2376 986 2 368 619 Mk sowie eine Ueberweisung an das
Delkrederekonto von 5986 56 106 Mk Von dem ausschliesslich
des Vortrages aus dem Vorjahre verbleibenden verfügbaren
Reingewinn von 3 831 241 3 944 461 Mk sollen 191 562 Mk
einem neu zu bildenden Reservefonds II und 193 925 300 000
Mark den Beservefonds für Beamten und Arbeiterwohlfahrt
überwiesen 25 000 Mk für Talonsteuer zurückgestellt und 12
Prozent Dividende wie im Vorjahr auf die alten Aktien mit
2 812 500 Mk und 64 Proz Dividende auf die jungen Aktien mit
468 750 Mk gezahlt werden Der Vortrag auf neue Rechnung
erhöht sich von 787 048 Mk auf 808 014 Mk Der Aufsichtsrat
beschloss dem Vorschlag des Vorstandes gemäss das Stahl
Blech und Röhrenwerk Gewerkschaft Grillo Funke Co in
Gelsenkirchen Schalke gegen Hergabe von drei Millionen Frank
Aktien die für das laufende Geschäftsjahr 4 Proz Zinsen er
halten und vom 1 Juli 1912 ab den alten Aktien gleichberechtigt
sein sollen und die für längere Zeit gesperrt bleiben zu kaufen
Das Kapital der Gewerkschaft Grille Funke Co beträgt fünf
Millionen Mark Der Gewinn der Gewerkschaft für das Ge
schäftsjahr 1911 12 geht zugunsten der Mannesmannröhrenwerke
Der nächsten Generalversammlung wird die Wahl des Herrn
Geheimrat Carl Funke in den Aufsichtsrat der Mannesmann
röhrenwerke vorgeschlagen werden Die Aussichten auch für
das neue Geschäftsjahr wurden von der Verwaltung als be
friedigend bezeichnet

Lothringer Portland Zementwerke in Metz Die Generalver
sammlung genehmigte die Fusionsverträge mit den Henninger
Portland Zementwerken Akt Ges in Saarburg und den Süd
deutschen Zementwerken Akt Ges in Neunkirchen ferner wurde
die Erhöhung des Aktienkapitals um 14 auf 5 Mill Mk be
schlossen Die jungen Aktien sollen vom 1 Januar 1911 an divi
dendenberechtigt sein Die für die Durchführung der Fusion
nicht erforderlichen Aktien sollen unter Ausschluss des Bezugs
rechts den Aktionären zum Kurse von mindestens 110 Proz bis
spätestens zum 31 Oktober begeben werden

Deutsche Dampfüischereigesellschaft Nordsee Der Be
triebsgewinn für das Geschäftsſahr 1910/ 11 ſtellt sich auf 285 304
i V 329 735 Mk Nach Abschreibungen von insgesamt 275 886
460 670 Mk verbleibt ein Ueberschuss von 9418 Mk i V Ver

lust 130 935 Mk der auf neue Rechnung vorgetragen werden
soll Die infolge Zusammenlegung des Grundkapitals von 5 Mill
auf 4 Mill Mk freigewordene 1 Mill Mk soll zur Tilgung der
vorjährigen Unterbilanz von 88 469 Mk im übrigen zu Ab
schreibungen und zur Dotierung des gesetzlichen Reservefonds
mit 120 000 Mk verwandt werden

Die Vereinigten Gothaer Banken und Bankiers übernahm
einen Posten vierproz Schuldverschreibungen der herzoglichen
Landeskreditanstalt zu Gotha unkündbar bis 1922 die zu 191,40
freihändig verkauft werden

Vom Markt der Juteerzeugnisse erstattet der Verein Deut
scher Jute Industrieller unter dem 13 d M nachstehenden
Wochenbericht Kalkutta Hessians 10 02 40 bedingen 11,4 Rs
per 100 Vards vor einer Woche 11,2 New Vork kessians
102 02 40 kosten 5,15 Cts per Vard unverändert Dundee
Markt ruhig Es notieren Hessians 10 02 40 24 r Vard
27 bis 2 Tarpaulings 20 o2 45 4 d bis 470 d per

Vard 4 Nr 6 Schussgarn 1 sh 9 d per Spyndle 1 sh
9 d bis 1 sh 98 Deutschland Der Markt vVerlief fest
bei grossen Umsätzen

Waren und Produkte
Getreide

Berliner Produktenbörs e 15 Sept Am Fräühmarkt
sortierten Weinen inlünd 202 00 2039,00 ab Bahn und frei Mähle
m nlünd 181,00 182,00 ab Bahn nnd trei Aldhle Hater
märkitsohber meoklenburgtsoher pomou prenssisoh posensohber und

Ausführung sämtlioher bankgesohäftlüchen Transaktionen

Collieries 0,56 West Rand Consols 13/9 General Mining Fin J eohlesischer foin

Gerste matt

bis 185 Mais stetig La Plata

Sept

mittel 195 107 gering 190 194 russisoh
und Donan mittel 187 189 gering 182 156 ab Bahn und trei Wagen
Mais am mixed alter und neuer 177 183 abtal 158 162 runde
176,00 182 00 trei Wagen Gersde inländisehe Futtergersta mittel
unäd gering 182,00 187,00 gute 189 200 russisohe und Donag leichte
164,00 171,00 sohwere 172 177 ab Bahn und frei Wagen Erbsen
inländisohe und ausländisehe Fatterware mittel 175 182 Tauben
orbsen 190 202 ab Bahn und frei Wagen Weizenmehl 00 26,90
bis 29,50 Roggenmehl 0 und 1 22,30 25 40 Weizenklei
13,75 14 25 Roggen kleie 14 25 14 50

Hamburg 15 Sept Getreidemarkt Weizen ruhig Ostholst
Mecklbg 200 201 Roggen rubig Mecklburg und Pomm 183 195

sUdruss 123 129 Hafer ruhig Holsteiner
Mecklenburger neuer Holsteiner und Mecklenburger 182

mixed 133 135
LDiverpool 15 Sept Roter Winter weizen per Okt ,13 Der

Dez 7,142/, Still Mais Okt 6 107, La Plata Jan 9 Still
Antwerpen 15 Sept Deutseher La Pladazazug Kontrakt per

5,521 Nov 5,45 Jan 5,40 März 5,871 Mai 65,30 Fr
Umsata 375,000 kg Stull ßPest 15 Sept Weizen per Okt 11,66 11,70 April 11,988
11 90 B Roggen be OKt 10,16 10,17 B Hafer yer Okt 33 G
9,34 B Mais per Juli G per Aug perMai 825 f 620 B Rape Aug B

Zucker
Hamburg 15 Sept Rübenrohzueker 1 Produkt Basis 859

Rendement neue Usanoe frei an Bord Hamburg
vorm nachm abends

per Sept 18,00 17,55 17 655Oktober 1705 16,42 16,45Hezbr 16,80 16,42 16,87AMurz 16,85 16,50 16,95r Mai 16,35 16,77 16,95August 1106,42 16,65 17,02 Mstill stetig test
Kaffee

Hamburg 15 Sept Good average Santos
vorm naohra abendsper September 61 G 6 G 61 GPezember 61 G 61 G l GAlßr s 61 o1 G 6tif GNai 661 G 61 G sli Gſtill behauptet behauptet

Rio de Janeiro 15 Sept Kaftee Zutuhbren 13,000 Saok in Rio
74,000 Saek in Santos

Havre 15 Sept Kaffee good average Santos per Sept 76,
per Dec 75 ver März 733, per Alai 731, Behbp

Kartoffelmehl und Stärke
Magdeb urg 15 Sept Prima Kartoftelstärke und Mehl tür

100 kg 28 25 28,75 Fest
Ber iin 15 Sept Kartotlelmebl n Stärke 28,00 28,50 Feuohtes

Kartoffelmehl

Solritus
Nordhausen 15 Sept Branntwein 40 Vol Pros für 100 kg

105 160 88 75 90,75 do 45 Vol Proz tür 100 kg 106 107
100,25 101,25 M per loko und September 1611 ohne Vass ab
Brennerei

Feitwaren und Oele
Hamburg 15 Sept Stadtschmalz 57 00 cmerik Steam 47,50

Chamberlain 49 25
Rüböl 1oko 76,60 per OKt 76,50Koöin 15 Sept

Chemische Produkte
Hambaurg 15 Sept Ohilisalpeter per ſoko 9,40

9,85 frei Vahrzeug Hamburg Sdill
Wolle

Brem en 15 Sept Baumwolle stetig Upl loko midäl 68,00 Ptg
Alexandria 15 Sept Aegyptische Baumwolle per Nov 19,12

Jan 19,08 März 109 ,14
Liverpool 16 Sept Aegyptisohe Baumwolls
Liverp ool 15 Sept Baumwolle Umsats 10 000

Ballen davon Amerikaner Ballenm
Metalle

London 156 Sept Ohili Kupter stetig 55 3 Mon 55
Zinn Straits stramm 185 3 Mon 18 Blei span ruhig 14
engl 15 Zink gewöhnliche Marke ruhig 272 spesa Marke 25

Amerikanische Warenmmnärikcte
Kabelmeläung via Azoren Emäden

Febr Murxz

er Nov 9,62
allen Import

New Vork 18 9 14 8 COhieago 165 9 14 8
Weizen p Sept 98 i 99 Weizen p Sept 91 892n Per 101 102 w Der 95 96Mais p Sept 75 7562 Mais p Sept 67 68u n Dez S S u v De2 64 64Aen Spring olears 4,25 4,25 Hafer p Sept 422 48
Kaffee Vair Rio Nr 7 185 135 Dez 46 45Sp Sept 12,48 12,41 Roggen prompt 88 86p Okt 12,06 12,05 Sohmals p Sept 9,85 S8,87Petroleum in Cases ,85 8,75 Dez 8,20 25do in New Vork 7,85 ,25do in Philadelphia 7,85 7,26

Tendenz Weizen willig Mais willig
Schiffsnachriechten

Oesterreichischer Lloyd
Bureau in Halle Max Lippmann Volkmannstr

Die nächsten Abfahrten von Post und Passagierdampfern
finden statt nach Venedig 16 18 und 20 Sept Almissa 17 und
19 Sept Metcovich nach Dalmatien 16 Sept Eillinie Triest
Cattaro A Prinz Hohenlohe 18 Sept Linie Triest Spizza A
Brioni 19 Septbr Eillinie Triest Cattaro A Baron Gautsch
20 Sept Dalmatinisch albanesische Linie Adelsberg A berührt
Pola Lussinpiccolo Zara Spalato Lesina Gravosa Castelnuovo
und Cattaro nach der Levante und dem Mittelmeer 16 Sept
Linie Triest Syrien Goritia 17 Sept Griechisch orientalische
Linie A Carinthia 19 Sept Eillinie Triest Konstantinopel Graz
nach Ostindien China Japan 16 Sept Linie Triest Bombav
Bohemia 27 Sept Linie Triest Kobe E F Ferdinand 1 Oktober
Linie Triest Bombay Koerber 12 Okt Linie Triest Kalkutta
Silesia

Wasserstüäncüe
bedeutet Aber unter Null

Sanie ung Vnetrut e al Wuebs
Artern Bräüokenpegel Bote I Sept
Nebra Oberpegel e 1,80 90 10n Unterpegel 30 b2s 4Weissenfels Oberpegel 22 28 6u Unterpegol 79832 74 S 10rath J v 2 r 7Alsleben Oberpegel 14 1,58 15 vUnterpegel 4225 2Bernburg e 915 s 1Kolbe Hbarpegei Fr ie u lo Unterpegol 70 e 0,62 S

Iser Rgeor, Mihbe Aoldan
vept Vali i Sept Fall WuereFungbanrl ſ I NVttenberg ſo e 7un 770,63 5 Roeslau 60,37 1Buàdäweis 0,29 1 Barby 70 24 2t v N u W 1Parxdubids burgBrandeis 70,69 15 rmde 11 3 SMelnik 0,1 e 7 4 Wittendrgo 0,25 1Ioitwerita 15 11 Domita l 0,63 1 SAussig 079 8 Boinenburg 0,71 ZDresden e 3,20 8 Hohnstort e 0 58

Torgau 0,250 2 Lauenburg 15 0,68 1
Aassig 15 Septbr P nd minus 79 om Vom Oborlaut

werden 15 om Wuohs ed
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